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www.solefelsenwelt.at

Genussherbst bereits ab319 €
p. P.*• 2 Nächte inkl. Frühstücks- & Abendbuffet

• Herbstlicher Gruß aus der Küche am Zimmer
• Herbst-Cocktail an der Hotelbar
• Wald4tler Herbstschmankerl Körbchen als Geschenk bei der Abreise
• Ganztägiger Eintritt in die Bade- & Saunawelt (auch am An- und Abreisetag)

• Alle Inklusivleistungen des Sole Felsen Hotels****

*Gültig von 1.9. bis 30.11.2024

Buntes Laub, goldenes Licht und unser Herbstangebot: 
So schön ist der Herbst im Waldviertel.

ERFÜLLER
Wohntraum
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HAKA-Chef Gerhard Hackl steuert mit Tochter Anna das Trauner Unternehmen

GEWINNEN.
Finden Sie die 
HYPO-Goldmünzen

RATGEBER. 
So kommen Sie 
schmerzfrei durch 
die Wandersaison

EVENTS. 
Das ist in Linz, 
Wels & Steyr los
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EDITORIAL

Christian 

HORVATH
CHEFREDAKTEUR  
& GESCHÄFTSFÜHRER

Ein spannender HERBST!

B is zum Erscheinen dieser Oktober- 
Ausgabe des CITY! ist wahrlich viel 
Wasser die Donau hinuntergeflos-

sen. Nicht in dem Sinne, dass wir uns so 
viel Zeit gelassen hätten, sondern leider 
deshalb, weil uns bekanntlich starke 
Regenfälle im September in Atem hielten. 
Auch im Städtedreieck, zumal Linz, Wels 
und Steyr ja prominent an Flüssen 
errichtet wurden. 

Zum Glück kamen wir – im Gegensatz zu 
unseren niederösterreichischen Nach-
barn in der Landeshauptstadt St. Pölten 
– noch mit einem blauen Auge davon. 
Und in Wels hat das Hochwasser sogar 
einen sehr kuriosen Einsatz beschert, als 
es darum ging, ganze Bündel von 
Geldscheinen zu bergen.

Wie so oft. Der Schein trügt und so 
entpuppte sich das Treibgut schließlich als 
Falschgeld. Dafür aber kann man getrost 
dem vertrauen, was im CITY! gedruckt 
steht. Denn wir sind bemüht, unsere Leser 
von Fake und generell Desinformation 
fernzuhalten. Wer Freude an Beiträgen 
über haitianische Einwanderer hat, die in 
Springfield angeblich Hunde und Katzen 
jausnen, wird von unserem Medium 
schwer enttäuscht sein und sollte lieber in 
den sozialen Medien danach suchen. Wir 
arbeiten durchaus kritisch, aber nicht so, 
dass wir gezielt dazu beitragen, dass das 
Vertrauen in die Politik und die demokrati-
schen Institutionen weiter erodiert. Das 
gilt auch nach diesem Wahlkampf, dessen 
Ergebnis vom letzten Sonntag uns wohl 
noch eine Zeit lang beschäftigen wird. Wie 
heißt es so schön: Schaun ma moi, dann 
seng ma scho!

Mit dem CITY!  Magazin und der HYPO Bank gewinnen
GOLDSCHATZ finden

 Dem Weltspartag (31.10.) 
zu Ehren „versteckt“ die 
HYPO OÖ wieder drei 

Philharmoniker Goldmün-
zen (1/2, 1/4, 1/10 Unze) hier 
im CITY! Magazin. Sie lugen 
angeschnitten auf drei von 
40 Seiten hervor. Wer sie ent-
deckt, gibt das im Internet be-
kannt: www.city-magazin.at 
Mit etwas Glück können Sie, 
werte Leser, so eine dieser 
drei Münzen gewinnen.*      ■
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Jacke:     € 299,99
Shirt:     €  219,99
Hose:     €  179,99
Pumps:  €  139,99

EFERDING
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DIE AK SCHÜTZT
KONSUMENT:INNEN.

Produkttests, 
Preisvergleiche, 

Rechner & Rechtsberatung

CityMagazin_10-2024_Konsumentenschutz_184x57mm.indd   1CityMagazin_10-2024_Konsumentenschutz_184x57mm.indd   1 11.09.24   12:5911.09.24   12:59

A
nz

ei
ge

EIN  LOB FÜR…
HEIMISCHE FEUERWEHREN. Sie gehen für uns alle nicht 

nur sprichwörtlich durchs Feuer oder Wasser und riskieren dabei 
bekanntlich nicht selten ihr Leben. In Vorarlberg errangen sie gleich 
sechs Staatsmeistertitel beim Bundesleistungswettbewerb 
in Feldkirch. Auch eine Damengruppe aus OÖ ließ mit dem 
schnellsten Löschangriff die Mitbewerber hinter sich. Vorbildlich!

EIN  TADEL FÜR…
GEDANKENLOSE EGOISTEN, die auch nicht für Passanten 
am Zebrastreifen abbremsen, die breitbeinig Aus- und Eingänge 
blockieren, die auf Gehwegen in Horden rücksichtslos nebeneinan-
der marschieren oder dort auch gleich ihre Hunde das Trottoir 
vollkacken lassen ohne den Kot wegzuräumen. Es sind nicht 
viele, aber jeder Einzelne davon ist einer zu viel. Bessert euch!

LIWEST IM TEST. Bester  
regionaler Internetanbieter

In einer aktuellen 
Bewertung des re-
nommierten Fach-
magazins connect 
wurde LIWEST 
nicht nur wieder-
holt mit der Note 
„Sehr gut“ ausge-

zeichnet, sondern diesmal auch zum bes-
ten regionalen Internetanbieter in Öster-
reich gekürt. „Wir sind stolz darauf, diese 
Anerkennung erhalten zu haben“, freut 
sich Stefan Gintenreiter, Geschäftsführer 
von LIWEST (Bild).

 

IMMER WIEDER samstags
„Nixi-Ticket“, das es haptisch nicht gibt, soll City attraktivieren

 M ini“, „Midi“, „Maxi“, und jetzt – immer wieder samstags in der Zeit zwischen  
9 und 18.30 Uhr – gibt es nun auch das nur imaginäre „Nixi-Ticket“ der Linz  
Linien. Und damit kann man – eben ohne echtes Ticket - zwischen Hauptbahnhof 

und der Biegung in Urfahr bis 28. Dezember die Straßenbahn kostenlos nutzen. „Wir 
erwarten uns dadurch eine wirtschaftliche Belebung für eine der meistfrequentier-
ten Einkaufsstraßen Österreichs“, so SP-Vizebürgermeisterin Karin Hörzing. Und die 
dürfte gerade jetzt, wo die Sperre des Linzer Hauptplatzes für den Individualverkehr 
ab Ende Oktober ebenso bevorsteht wie die Adventzeit samt der großen Konkurrenz 
mit den wetterunabhängigen Shoppingcentern vor den Toren der Landeshauptstadt, 
notwendig sein. Übrigens: Die Kompensation des Einnahmenentgangs für die ohne-
hin defizitären Linz Linien übernimmt in dieser Zeit der Cityring. Die Kaufmannschaft 
erhofft sich im Gegenzug natürlich auch mehr Neukunden.

GRATIS BIM. 
Bis 28. Dezember kann am Samstag jeder 

kostenlos mit der Straßenbahn im Linzer Zentrum fahren.

BIS 30.11. BEANTRAGEN. Heiz- 
kostenzuschuss des Landes OÖ
Das Sozialressort des Landes OÖ unter-
stützt einkommensschwächere Haushalte 
auch heuer wieder mit einem Heizkosten-
zuschuss. Dazu kann noch bis zum 30. 
November ein Antrag auf der Homepage 
des Landes unter www.ooe.gv.at gestellt 
werden. Der Einkommensgrenzbetrag 
liegt für Ein-Personen-Haushalte bei 
Brutto 19.070 Euro/Jahr. Bei Mehrperso-
nen-Haushalten sind es bis zu 26.940 Euro. 
Zuletzt flossen im Frühjahr rund 5,5 Milli-
onen Euro an rund 28.000 Berechtigte. LH 
Thomas Stelzer: „In OÖ halten wir zusam-
men und helfen jenen, die Hilfe brauchen“.
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Bach 8  .  4209 Engerwitzdorf   .  office@solarier.at  .  +43 (0) 7235 89789 www.sola r ier .at

•  Weißwurst und Bier aus der Region
•  Fachvorträge über Photovoltaik, erneuerbares  

Heizen und Energiegemeinschaften
•  Aussteller aus all diesen Bereichen

Scannen & mehr  
Infos erhalten!

Mega 

Gewinnspiel

Eine 5 kWp Photovoltaik- 

anlage im Wert von  

€ 8.500,- zu gewinnen! OKTOBERFEST | HAUSMESSE 
SAMSTAG, 19. OKTOBER 2024 
von 9:00 bis 14:00 Uhr | Engerwitzdorf
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BILD DES MONATS
TRAUNFALL GEFÄLLT. Mit dem Traunfall zwi-
schen Steyrermühl und Roitham hat unser Fotograf  
Johann Steininger (www.foto-steininger.at) ein belieb-
tes Ausflugsziel für uns festgehalten. Mit einer Fallhö-
he von etwa 12 m verläuft er auf einer Strecke von rund  
200 m diagonal über das Flussbett. Um 1900 wurde 
der natürliche Wasserfall durch den Bau des Kraft-
werks „Traunfall“ und eine Betonwehranlage stark 
verändert, wobei heute der gesamte Flusslauf bis zur 
Mündung in Linz wichtig für die Energiegewinnung ist. 

Mit der Einführung der beitragsfreien Vormittagsbetreuung in den Krabbelstuben  
setzen wir den nächsten großen Schritt auf dem Weg zum Kinderland Nr. 1.  
Damit ermöglichen wir für die Eltern von Kleinkindern eine bessere Vereinbarkeit  
von Familie und Beruf und beste Chancen für unsere Kinder.

Ab sofort beitragsfreie  
Krabbelstube am Vormittag!

OÖ am 
Weg zum   
Kinderland 

Nr. 1

Ihr Landeshauptmann  
Thomas Stelzer



Nach einer umfassenden Modernisierung erstrahlt unser  
INTERSPORT Winninger in neuem Glanz!

Am 17. Oktober laden wir alle Sportbegeisterten und  
Fashion-Liebhaber herzlich ein, unser neu gestaltetes  

Geschäft auf der Linz-Landstraße zu besuchen.  

Im Zuge der Renovierungsarbeiten haben wir die  
bewährten Erlebnisbereiche Laufsport und Outdoor  

optimiert und das Sortiment erweitert.  

Völlig neu wurde das Erdgeschoß gestaltet, hier findest 
du die neuesten Trends im Bereich Sportmode von  

Lacoste, New Balance, Nike, adidas, New Aera uvm... 

Anstatt unseres Radsportbereiches, haben wir  
nun eine Fußball- und Tennisabteilung.  

Hier findest du alles, was dein Sportlerherz begehrt! 

 Die bewährte Radsportkompetenz findest du nach 
wie vor in unserem INTERSPORT Winninger Flag-

shipstore in der Plus City, wo du auch Zugang  
zu unserer Top-Werkstatt hast.  

Sei dabei und erlebe das neue Einkaufserlebnis  
in Linz auf der Mozartkreuzung bei  

INTERSPORT Winninger. 

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

INTERSPORT Winninger | Linz-Landstraße

17. Oktober 2024
NEUERÖFFNUNG
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VORZEIGEPROJEKTE. Stadt 
Linz gewinnt HRbert 2024
Im September wurden die HR-
bert-Preise für innovative und 
nachhaltige HR-Projekte in OÖ 
verliehen. Die Stadt Linz gewann 
den HRbert 2024 in der Katego-
rie „innovativ“ mit dem Projekt 
„Innovative Employer Branding-In-
itiativen #Erlebbar#Hörbar#Sicht-
bar“, einer Kombination aus drei 
Vorzeigeprojekten bzw. einem 
Info-Container, einem Podcast und 
einer Rucksack-Challenge.

BESCHÄFTIGTE. OÖ ist auf 
Platz 2 gleich nach Wien
Von rund 9 Millionen Österreichern 
waren im Vorjahr im Durchschnitt 
knapp 4 Millionen beschäftigt (+ 
4% im Vgl. zu 2021). Laut Dach-
verband der Sozialversicherungen 
war Wien das Bundesland mit den 
meisten Beschäftigten (914.591). 
Bereits auf Platz 2 folgte – noch 
vor der Steiermark - Oberöster-
reich mit 699.664 Personen, die 
einer Beschäftigung nachgingen. 
Schlusslicht war das Burgenland 
mit 112.852 Beschäftigten.

WELSER STADTMUSEUM. 
Zwei neue Attraktionen
Seit September hat das Welser 
Stadtmuseum Neues zu bieten: 
Nämlich das vom Medienkultur-
haus übersiedelte Kaiser-Panora-
ma sowie das Sterrer-Panorama, 
die an ihrem neuen Standort 
offiziell eingeweiht wurden. Beide 
Panoramen bzw. Rundblicke 
entspringen der „Sehsucht“ des 19. 
Jahrhunderts, als sich das breite 
Publikum gerne mit derartigen opti-
schen Vergnügungen unterhielt.

LINZ WÄCHST. Zuzug geht 
ungebremst weiter

Der Anteil der in Linz lebenden 
Menschen ohne österreichische 
Staatsbürgerschaft wird immer 
höher. Per 1. Juli lebten laut Statistik 
in der Landeshauptstadt 211.944 
Personen. Das entspricht einem 
Plus von satten 10 Prozent im Ver-
gleich zum Jahr 2014. Während die 
Inländer dabei um über 6 Prozent 
weniger wurden (- 10.132), wuchs 
die ausländische Bevölkerung um 
über 83 Prozent (+28.262). Damit 
beträgt der Ausländeranteil in Linz 
nun bereits rund 30 Prozent.  

AT Alert geht nun 
in die TESTPHASE
Generalprobe findet am 5. Oktober statt

 Am österreichweiten Zivil-
schutztag startet das öster-
reichweite Notfallwarnsys-

tem „AT Alert“, ein neues Tool 
zur flächendeckenden Informa-
tion der Bevölkerung in Krisen-
situationen. AT Alert soll bei 
Naturkatastrophen, großen Un-
fällen, Terroranschlägen oder 
anderen Bedrohungslagen ge-
zielt Warnungen und Hand-
lungsempfehlungen an alle Mo-
biltelefone senden, die sich in 
einem betroffenen Gebiet befin-
den. 

Automatische Warnung. 
AT Alert nutzt die sogenannte 
„Cell Broadcast“-Technologie, 
bei der Warnungen über Mobil-
funkmasten direkt an die Han-
dys der Bevölkerung übermit-

telt werden. Dabei ist weder 
eine spezielle App noch die An-
gabe persönlicher Daten erfor-
derlich. Dies stellt sicher, dass 
Menschen auch dann erreicht 
werden, wenn herkömmliche 
Kommunikationswege wie Ra-
dio oder Fernsehen nicht zu-
gänglich sind.

Gezielter Schutz. Der Start 
erfolgt nach erfolgreichen Tests 
in verschiedenen Regionen des 
Landes. Am 5. Oktober wird AT 
Alert erstmals in ganz Öster-
reich getestet, um die bundes-
weite Funktionalität zu über-
prüfen und eventuelle Anpass- 
ungen vorzunehmen. Behörden 
und Sicherheitskräfte erhoffen 
sich eine schnelle und gezieltere 
Warnung der Bevölkerung.     ■

SICHERHEIT HAT VORRANG. 
Am 5. Oktober startet die Testphase.

Schon jetzt Deine 1. Wahl!

GENIESSER SAMMELPASS

Jäger_118_Stempelpass_McCafé_09_24.indd   1Jäger_118_Stempelpass_McCafé_09_24.indd   1 24.09.24   15:2424.09.24   15:24

Der Mäcci im      von Linz 
Landstraße 3

Jetzt wieder DA!

DER BURGERMEISTER 
 von Linz regiert am Taubenmarkt
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INDUSTRIELAND OÖ
ERSTMALS UNTER DEN

TOP 20 IN DER EU.
Oberösterreich ist erstmals unter die Top 20 der Industrieregionen der EU aufgestiegen. Damit zählt

unser Bundesland zu den Spitzenaufsteigern des aktuellen RCI-Industrieregionen-Rankings der EU. Mit
diesem Rückenwind wollen wir Oberösterreich im Wettbewerb der Regionen noch weiter voran bringen:

Denn nur so können Arbeitsplätze und Wohlstand in unserem Land erhalten und ausgebaut werden.

Mehr Infos:
www.wirtschaftslandesrat.at
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Wer macht das RENNEN?
Luger-Erbe Prammer (SP) oder die Herausforderer Hajart (VP) und Raml (FP)

 Nach der (Nationalrats-)
Wahl ist vor der Wahl. 
Denn während derzeit 

noch viele Fragen auf Bundes- 
ebene geklärt werden müssen, 
startet man in Linz bereits 
in den Wahlkampf um das 
Machtzentrum im Alten Lin-
zer Rathaus am Hauptplatz. 
Dort befindet sich an der Ecke 
zur Rathausgasse im ersten 
Stock das „Turm-Büro“. Um 
diese attraktive Räumlichkeit 
rittern bei der Bürgermeister-
wahl am 12. Jänner auch die 
kleineren Parteien. Das Haupt-
match um den Sessel des Lin-
zer Regierungschefs wird sich 
aber wohl zwischen Diet-
mar Prammer (SPÖ), Martin 

Hajart (ÖVP) und Michael 
Raml (FPÖ) abspielen.

Erblast vs. Neubeginn. In 
jedem Fall ist es derzeit ein of-
fenes Match. Und zahlreiche 
Experten sind sich einig: Nach 
dieser Wahl am 12. Jänner und 
der sehr wahrscheinlichen 
Stichwahl am 26. Jänner (zwi-
schen den zwei erfolgreichsten 
Kandidaten) ist alles möglich, 
denn die Karten werden nach 
der sogenannten LIVA-Affäre 
rund um SP-Altbürgermeis-
ter Klaus Luger völlig neu ge-
mischt. Kein Wunder also, dass 
alle Kandidaten alles geben, un-
entwegt unterwegs sind, Hän-
de schütteln, mobilisieren und 
werben was das Zeug hält.       ■

Wird regieren schwieriger? Der Linzer Bürgermeister hat 
viele Befugnisse – doch letztlich entscheidet der Gemeinderat 
über Gesetze und größere Projekte. Bislang hat im Stadtparla-
ment die seit ewigen Zeiten regierende SPÖ federführend die 
Weichen stellen können. Mit 22 von 61 errangen die Roten 2021 
wieder die meisten Gemeinderatssitze. Geht Luger-Nach- 
folger Dietmar Prammer als Wahlsieger hervor, wird sich an den 
Machtverhältnissen nicht viel ändern. Macht aber Martin Hajart 
oder Michael Raml das Rennen, dann wird der neue Rathaus- 
chef wohl auch neue (Mehrheits-)Allianzen im Gemeinderat 
schmieden müssen. Denn sowohl ÖVP (11 Sitze) als auch FPÖ 
(9 Sitze) verfügen bis zur nächsten regulären Gemeinderatswahl 
im Jahr 2027 eben über deutlich weniger eigene Mandatare.
Trostpflaster Salär. Doch egal wer am Ende als neuer Haus-
herr ins Rathaus einzieht, das Gehalt in Höhe von rund 17.000 
Euro wird die Herausforderungen für jeden Luger-Nachfolger 
zumindest etwas leichter verschmerzen lassen.

HINTERGRUND



Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

1+1 GRATIS* 
Cappuccino!

* Pro Haushalt nur 1 Gutschein gültig. 
Gültig bis 31.10.24. Nicht in Bar ablösbar. 

1+1
GRATIS

Einzulösen bei: 
Cafe SkyGarden 

 Biesenfeld 
Dornacherstr. 13, 4040 Linz

Tel.: 0732 / 91 99 00

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag - Freitag: 8.30 - 22.00 Uhr
Samstag: 8.30 - 20.00 Uhr
Sonntag: 9.00 - 20.00 Uhr
Feiertage: 9.00 - 18.00 Uhr

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

3x Alpha Cooling Anwendung
statt 149,70 € für 49,90 €* 
Bodycool Kältetherapien verbessern 

Gesundheit & das Wohlbefinden. 

*Gutschein gültig bis 30. September 2024. 
Nur ein Gutschein pro Person eingelösbar. 
Keine Barablöse.

3X für nur

49,90 €
statt 149,70€

Einzulösen bei

Bodycool Linz & Wels 
Ferihumerstr. 6, 4040 Linz 

+43 664 730 262 98

Linzer Str. 62, 4600 Wels
+43 699 199 777 61
www.bodycool.at 

Gutschein

Mit diesem Gutschein erhalten Sie 

20% Rabatt* 
auf Waschen/ 

Schneiden/Föhnen 
Ihr Kennenlern-Bonus.

*Nur gültig für NeukundInnen, von 
Dienstag bis Mittwoch. Pro Person kann 
nur ein Gutschein eingelöst werden. Nicht 
mit anderen Rabatten kombinierbar. Keine 
Barablöse. Gültig bis zum 31.10.2024.

Einzulösen bei 
Coiffeur Vogl

Herrenstr. 18 – 1. Stock
4020 Linz, Tel: 0732/778253

www.coiffeur-vogl.at

Buchen Sie gleich online Ihren Termin!-20%

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

Kaffee + Kuchen 
um nur € 4,90*

*Gutschein gültig beim Konsum vor Ort  
in allen Resch&Frisch Filialen, ausgen.
Flughafen Salzburg, BHF Urfahr, Linz HBF, 
Bischofshofen, Residenz & Vöcklabruck,  
im Okt. 2024. Nicht mit anderen Aktionen 
oder Rabatten kombinierbar. Keine 
Barablöse. Pro Person und Kauf 1 Gutschein 
gültig. Gutschein nicht gültig für die 
Hauszustellung oder Online Bestellung  
bei Back’s Zuhause.

Kaffee+Kuchen 

€ 4,90

Einzulösen in allen

Liebesbrot und 
Resch&Frisch Filialen

 www.resch-frisch.com/filialen

Schein oder Sein? Sie haben es in der Hand: Das CITY! mit Gutscheinen, die diese Bezeichnung auch  
verdienen. Ein Gutschein im CITY! unterscheidet sich von häufig verbreiteten Schmäh- und Lockangeboten, 
die nicht den Weg und die Zeit wert sind, um sie einzulösen. Wir testen und nehmen nur die Besten. Wollen 
auch Sie einen Gutschein platzieren? Infos: 0676 / 40 89 564 bzw. hennerbichler@city-magazin.at

AUSSCHNEIDEN
BESSER ABSCHNEIDEN
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*Gültig in allen ROMA Friseurbedarf Filialen. Ausgenommen 
Sale Artikel, ROMA Preis und Dauertiefpreise. Nicht kombinier-
bar mit anderen Aktionen und Einkaufskonditionen. Nicht 
gültig bei Kauf eines ROMA Friseurbedarf Gutscheines. Keine 
Barablöse möglich.

10,-
ab einem Einkauf von € 60,-*

Von 01.10. bis 31.10.2024

GESCHENKT
EURO

SEIT 
WWW.ROMA.AT
JAHREN!7575

DEIN HAAR - 
UNSERE LEIDENSCHAFT

City_Magazin_10_60_Gutschein_alle Ausgaben_Oktober.indd   1City_Magazin_10_60_Gutschein_alle Ausgaben_Oktober.indd   1 11.09.24   13:0311.09.24   13:03
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Akademiewww.proges.at/akademie

Jetzt  
weiterbilden!
– Dipl. Better Aging Coach
– Dipl. Systemischer Life & Inner Work Coach
– Dipl. Resilienztrainer*in
– Therapeutic Touch
– Coach für Neue Autorität
– Cranio Sacral Dynamics®

– Dipl. Pädagogische*r Sozialbegleiter*in
– Basislehrgang Bewegungstrainer*in
– Basisausbildung für Massage
– Yoga für eine gesunde Mitte

Buch bestellen. Besonders für March- 
trenker und Welser ist Reinhard Gantners 
reich bebildertes Werk „Marchtrenk – 1945 
bis 2023“ unverzichtbar. Preis: 40 EUR – 
Bezugsquelle: Stadtgemeinde March- 
trenk, Tel. 07242 – 552 – 0 oder Email: 
stadtamt@marchtrenk.gv.at

ERHÄLTLICH BEIM STADTAMT

MARCHTRENK 
auf 800 Seiten
Faszinierende Einblicke in die jüngste  
Geschichte der Stadt in der Welser Heide

 Die Publikation „March-
trenk von 1945 bis heu-
te“ ist eine umfangreiche 

Chronik, die viele Facetten des 
Stadtlebens abdeckt: Kultur, 
Gastronomie, medizinische 
Versorgung, Landwirtschaft 
und prominente Persönlich-
keiten. Auch fesselnde Ge-
schichten und amüsante Anek- 
doten kommen nicht zu kurz.

Kleine Ortschaft. 1945 
war Marchtrenk ein Stra-
ßendorf mit 3.249 Einwoh-
nern. Durch Kriegsvertrie-
bene wuchs die Bevölkerung 
schnell an. Ein Beispiel ist Ma-
ria Linzer, eine damals neun-
jährige Donauschwäbin aus 
Duna (Jugoslawien). 1944 floh 
sie mit ihrer Mutter, als feind-
liche Truppen näher rückten. 
Sie landeten in Schlesien, wo 
sie das Bombardement auf 
Dresden aus der Ferne erleb-
ten. Auf ihrer Flucht begeg-
neten sie sowjetischen Sol-
daten, die ein Mädchen aus 
ihrer Gruppe verschleppten. 
Zum Glück kamen freundlich 
gesinnte Russen rechtzeitig zu 
Hilfe. Nach Kriegsende wurde 
der Familie die Rückkehr nach 
Jugoslawien verwehrt, und sie 
gelangten nach Wien. Dort 
überlebten sie teils von Wei-
zenkörnern, die sie aus einem 
Waggon kratzten. Schließlich 
fanden sie in Marchtrenk eine 
neue Heimat.

Ka r g e L a n d sc h a f t . 
Marchtrenk zog viele Neuan-
kömmlinge an, weil der Bau-
grund günstig war. Der sandige 
Boden machte die Landwirt-
schaft jedoch mühsam. Eine 
Chronik von 1876 beschreibt, 
wie die Bauern Pferdemist 
von den Straßen sammelten 
und Bachschlamm wie „Gold-
sand“ auf ihre Felder brachten. 

Nach dem Krieg war die Lage 
noch schwieriger. Zwischen 
1945 und 1948 war zudem Ja-
gen für die Bevölkerung verbo-
ten, nur die Besatzungsmacht 
durfte Waffen tragen.

Kot gegen Körner. Berg-
land-Film drehte 1956 eine 
Militärklamotte an der Gren-
ze zu Marchtrenk. Im Filmge-
schehen hatte die Manöver-
partie „Weiß“ Rizinusöl in die 
Gulaschkanone ihres Geg-
ners geschüttet. Nun mussten 
also die Soldaten der „blauen“ 
Armee umdrehen, die Hose 
runterlassen und den nackten 
Hintern in die Kamera halten. 
Genau in diesem Moment 
fuhr ein Sonderzug mit dem 
Bundespräsidenten Theodor 
Körner vorbei. Er vermute-
te einen Affront gegen seine 
Person und ließ den Zug im 
Bahnhof Wels anhalten.

E r f o l g s g e s c h i c h t e . 
Auch dank der guten Ver-
kehrsanbindung haben sich 
seit der Nachkriegszeit viele 
Betriebe in Marchtrenk ange-
siedelt. Heute zählt die Stadt 
14.790 Einwohner und will 
das Wachstum zugunsten der 
Erhaltung von 
Grünflächen 
begrenzen. ■

FUHRWERKEN. 
Bäuerlicher Alltag in den Nachkriegsjahren.

NEUANFÄNGE. Flüchtlinge 
bauen an ihren Siedlungen.
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Name:

Telefon oder E-Mail:

* Teilnahmebedingungen siehe Rückseite / SEAT-Symbolfoto, pixabay, AdobeStock

Gilt für Einkäufe in den INTERSPAR-Einkaufszentren Linz-Wegscheid, 
Helmholtzstraße 15, Linz-Industriezeile 76 und Steyr, Ennser Straße 23

Besuchen Sie die SEAT Händler in Linz: Porsche Linz und Porsche Linz Leonding

Kaufbelege im Kuvert oder via Spar-App sammeln Mit Glück den Monatseinkauf IN BAR* zurückgewinnenUnd bei der Schlussverlosung 2025 das große Los ziehen

Ein SEAT
im Wert von rund 15.000 Euro

BARES, 
 EIN AUTO  
& MEHR

GEWINNEN*

Gl cks Tascherl

MONATLICHGEWINNEN

Gilt für Einkäufe in den INTERSPAR-Einkaufszentren • Linz-Wegscheid, Helmholtzstraße 15 • Linz-Industriezeile 76 
• Steyr, Ennser Straße 23

Kassenbons sammeln und mit Glück Einkauf in BAR zurückgewinnen!

Fotos: Eric Krügl

Frau Gertrude ist Stammkundin im Interspar Wegscheid und darf 
sich ebenfalls über die Rückerstattung ihres August-Einkaufs freuen. Astrid Himsl (li.) gratulierte herzlich. 

Frau Kornelia ist Stammkundin bei Interspar Steyr und 
darf sich über die Rückerstattung ihres August-Einkaufs freuen. 

Geschäftsleiter Herr Michael Kilian gratulierte herzlich.

NEUANFÄNGE. Flüchtlinge 
bauen an ihren Siedlungen.
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HISTORISCHE 
STRASSEN

Dr. Stephen 
SOKOLOFF

D ie Straße wurde 1896 nach dem Knabenseminar im Petrinum 
benannt. Sie führt von der sternförmigen Kreuzung 
Wischerstrasse-Rosenauerstraße-Freistädterstraße-Haupt-

straße bergwärts zum bischöflichen Gymnasium „Petrinum“. Das 
wuchtige Bauwerk im streng neoklassischen Stil mit 957 Fenstern 
beherbergte ursprünglich ein Collegium zur Vorbereitung auf die 
Priesterlaufbahn. Die Katholiken verstanden es, das Vorhaben 
der Nazis, es in eine technische Hochschule umzuwandeln, so 

lange hinauszuzögern, bis der Krieg vorbei war. Danach 
verwandelte es sich in ein humanistisches Gymnasium. Seit den 
1990er-Jahren finden dort auch Mädchen Aufnahme. Der 
Zahnarzt Ludwig Pollak, Sozialdemokrat und Schutzbündler, 
bewohnte die karmesinrote Villa in der Knabenseminarstraße 52. 
Während des Bürgerkriegs 1934 versorgte er seine Gesinnungs-
genossen, die beim Petrinum verschanzt waren, mit heißem Tee. 
Dafür hatte er vier Monate in Haft abzusitzen. Einen Tag nach 
Einstellung der Kampfhandlungen beschossen die Sieger sein 

Haus mit einer 
Haubitze. Das 
Einschussloch 
im Dach ist 
immer noch zu 
sehen. Die 
Aufnahme 
zeigt die 
Abzweigung 
der ehemali-
gen Pöstling-
bergstraße in 
die Knabense-
minarstraße.

Knabenseminarstraße in Linz

Abzweigung der ehemaligen Pöstlingbergstraße 
von der Knabenseminarstraße in den 1930er-Jahren.

Archiv der Stadt Linz

SCHMERZFREI durch 
die Wandersaison
Ordensklinikum Linz Elisabethinen gibt Tipps

 Der Herbst ist ideal zum 
Wandern, da es nicht 
mehr so heiß ist und die 

Natur mit bunten Blättern und 
oft spektakulären Lichtver-
hältnissen beeindruckt. Doch 
vor dem Losmarschieren gibt 
es vor allem für ungeübte 
Städter einiges zu beachten.

Die Ausrüstung. Beson-
ders wichtig ist gutes 
Schuhwerk. „Eine rutschfeste 
Sohle mit griffigem Profil ist 
empfehlenswert. In felsigem 
Terrain sollte der Schuh über 
den Knöchel reichen“, sagt 
Prim Dr. Martina Basziszta, 
Abteilungsleiterin Physikali-
sche Medizin und Rehabilita-
tion am Ordensklinikum Linz 
Elisabethinen. Auch der Ruck-
sack ist wichtig: „Gut gepols-
terte Schultergurte und rich-
tig eingestellte Brust- und 
Beckengurte verteilen die Last 
besser“, erklärt die Expertin. 
Bei steilen Anstiegen oder Ab-
stiegen wird das Knie stark 
beansprucht, daher empfiehlt 
sie, kleine Schritte zu machen.

Die Kondition. Auch Aus-
dauer, Kraft und Koordination 
sollten trainiert sein, am bes-
ten ganzjährig. Anfänger soll-
ten sechs bis acht Wochen vor 
der ersten Wanderung mit 
dem Training beginnen. Wan-
derstöcke, Bandagen und aus-
reichendes Trinken sind hilf-
reich. Nach der Wanderung 
sind Dehnübungen wichtig, 
um Muskelkater und Verlet-
zungen vorzubeugen.    ■

RATGEBERIN. Mit den Tipps von 
Prim. Dr. Martina Basziszta 
ist man gut unterwegs.
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Nicht links, nicht rechts – VORAN!
VP-Bürgermeisterkandidat Martin Hajart will am 12. Jänner für Linz gewinnen
Herr Hajart, Sie kandidieren als Bürgermeister. Warum?

Martin Hajart: Tagtäglich daran zu arbeiten, dass das Leben in 
unserer Landeshauptstadt für die Menschen noch ein Stück besser 
wird, ist mein ganz besonderer Ansporn. Es ist vor allem die Kom-
munalpolitik, die mich fasziniert. Ich mag es, Politik immer nahe bei 
den Menschen zu machen. Ich arbeite im Linzer Rathaus nicht für 
mich, nicht für eine Partei – sondern ausschließlich für die Linzerin-
nen und Linzer. So sehe ich im Übrigen auch das Bürgermeisteramt 
in Linz.

Sie haben es erwähnt: Am 12. Jänner 2025 wird der neue Bür-
germeister gewählt. Was braucht es für einen echten Neu-
start im Linzer Rathaus?

Martin Hajart: Wir müssen uns erstens ganz genau anschauen, 
was da in der LIVA passiert ist, also eine lückenlose Aufklärung. 
Und zweitens braucht es ein komplett anderes Verständnis davon, 
was ein Bürgermeister ist: Ein Bürgermeister ist kein Stadtkaiser, 
der schalten und walten kann, wie es ihm gefällt. Ein Bürgermeister 
hat für die Bürgerinnen und Bürger da zu sein. Es ist höchste Zeit, 
dass das auch in Linz wieder so wird.

Mit welchen Schwerpunkten gehen Sie da ins Rennen?
Martin Hajart: Es gibt natürlich die großen inhaltlichen Schwer-

punkte etwa im Bereich Verkehr, wo ich ja in Linz eine spürbare Mo-
bilitätswende eingeleitet habe. Oder auch beim Thema Integration. 
Da bin ich für klare Regeln – bis hin zu Strafen für Integrations-Un-
willige. Zudem habe ich das klare Ziel, dass Linz die familienfreund-
lichste Innenstadt Europas bekommt. Etwa mit konkreten Angebo-
ten im öffentlichen Raum und einem eigenen Kindermuseum. Aber 
neben all den wichtigen Sachthemen geht es mir vor allem um die 
Bürgernähe. Ich möchte ein Bürgermeister für die Linzer sein. Mit 
dem Ohr immer ganz nahe am Bürger.

Das klingt nach einer anstrengenden Aufgabe. Wie tanken 
Sie Kraft?

Martin Hajart: Vor allem bei meiner Familie, meiner Frau Johan-
na und unseren beiden Kindern. Die beide sind übrigens auch ein 
Grund, warum ich Bürgermeister werden will: Sie sollen in einer mo-
dernen, sicheren, kinderfreundlichen Stadt aufwachsen, die ihnen 
viele Chancen und Möglichkeiten bietet. Und dann hole ich mir den 
nötigen Ausgleich im Sport. Ich bin leidenschaftlicher Läufer – oft 
steig ich schon um 5 Uhr Früh in die Laufschuhe und jogge im Lin-
zer Winterhafen. Zudem war ich viele Jahre Judoka und bin auch 
Träger des Schwarzen Gürtels. Kraft, Mut und Ausdauer gehören 
also zu meinen Grundeigenschaften. Es gibt den Judo-Leitsatz „Lie-
be deine Feinde, aber sei schneller als sie!“ – ich sehe zwar meine  
politischen Mitbewerber natürlich nicht als Feinde, aber die moderne 
Politik verlangt ein rasches Reagieren auf Veränderungen. Da habe 
ich mit meiner Judo-Vergangenheit wahrscheinlich einen Vorteil.
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IN LINZ DAHEIM. 
Familie Hajart hat viele Lieblingsplätze 
in der City – hier am Foto beim 
berühmten Mural Habor.

KRAFT TANKEN. 
Martin Hajart findet 

in der Familie und bei 
sportlichen Aktivitäten 

seinen Ausgleich.



RAIFFEISEN INFINITY
HOCH HINAUS MIT 

raiffeisen-ooe.at/infinity

JOBVIELFALT
Das Land Oberösterreich bietet eine erstklassige fachliche Ausbildung in über zwanzig Lehrberufen.

WOHNORTNAHE LEHRSTELLEN
Wo du bist, sind auch wir. An etwa 180 Standorten in ganz Oberösterreich.

DEIN WEG ZU EINER LEHRE BEIM LAND OÖ
Sende deine Bewerbung an karriere@ooe.gv.at oder bewirb dich online auf karriere.land-oberoesterreich.gv.at. 
Wir freuen uns auf dich!
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ASYL. Österreich stärker 
belastet als Deutschland
Deutschland 
stöhnt unter 
der großen 
Asylwelle. 2023 
waren es satte 
39 Anträge 
pro 10.000 
Einwohner. Der große Nachbar, der 
deshalb auch vermehrt die Grenzen 
zu Österreich kontrollieren will, ver-
gisst dabei nur, dass er es selbst 
als mächtiges EU-Land in der Hand 
hätte, die bisherige desaströse 
Asylpolitik zu ändern. Außerdem 
ist Österreich im Vorjahr mit fast 
doppelt so vielen Asylanträgen (61 
pro 10.000 Einwohner) konfron-
tiert gewesen. Nur Zypern trägt in 
Europa mit 125 Antragsstellern pro 
10.000 Einwohner noch mehr Last.

TEURES PFLASTER. In 
Linz weniger Immodeals
Aufgrund der fallenden Kreditzinsen 
dürfte sich die Lage, nach Einschät-
zung vieler Experten, nun wieder 
bessern. Im ersten Halbjahr 2024 
hingegen sorgte die hohe Inflation in 
Kombination mit einer damals eben 
noch ungewissen Zinsentwick-
lung am Immobiliensektor aber für 
einen Rückgang von fast 20 %. Nur 
etwas mehr als 6.600 Eintragungen 
wurden laut Makler RE/MAX in OÖ. 
registriert. Den größten Rückgang 
mit einem Minus von 44 % hatte 
dabei in den ersten sechs Monaten 
übrigens Linz mit nur 733 Verbüche-
rungen zu verzeichnen.  

Fotos: AdobeStock, pixabay, Sparkasse OÖ, T.Duschlbauer
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WIR BERATEN SIE GERNE

FRAU LUGER DW 14

• zentrale Lage & gute Infrastruktur
• Niedrigenergiebauweise
• HWB 29,5 kWh/m²a
• Fußbodenheizung
• kontrollierte Wohnraumlüftung
• Tiefgaragenabstellplatz
• Balkone
• EG – Wohnungen mit Eigengärten

Mietwohnungen mit Kaufoption vom Land Oö gefördert

Gemeinnützige Wohnbaugenossenschaft reg.Gen.m.b.H.  .   Schörgenhubstraße 43, 4030 Linz
   Tel. 0732 / 31 87 24 - 14  .   Mail: luger@eigenheim-linz.at  .   www.eigenheim-linz.at

Sankt Georgen a.d.Gusen
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Ein klares „Ja“ 
ZUR MEHRARBEIT
Sie muss sich aber auch mehr lohnen

 D ie Industriellenvereinigung 
Oberösterreich (IV OÖ) 
beauftragte die Spectra 

Marktforschung mit einer Um-
frage, um die Einstellung der 
heimischen Bevölkerung zur 
Arbeit zu erfassen. Ziel war es, 
Informationen über Arbeits-
zeitgewohnheiten und die Be-
reitschaft zur Mehrarbeit zu 
gewinnen. Zudem wurden die 
Auswirkungen veränderter Ar-
beitszeiten auf Wirtschaft, 
Wettbewerbsfähigkeit und das 
Sozialsystem bewertet.

Hohe Bereitschaft. Die 
Umfrage zeigt, dass 52 Prozent 
der erwerbstätigen Oberöster-
reicher grundsätzlich bereit 
sind, mehr zu arbeiten. Im 
Bausektor etwa liegt die Be-
reitschaft bei 66 Prozent, wäh-

rend im Gesundheits- und So-
zialwesen nur 41 Prozent 
bereit wären, ihre Arbeitszeit 
zu erhöhen.

Anreize schaffen. Die 
stärkste Motivation für Mehr-
arbeit ist für 93 Prozent ein 
höheres Einkommen. 86 Pro-
zent sehen steuerlich begüns-
tigte Auszahlungen von Mehr-
arbeit als den entscheidenden 
Anreiz, 78 Prozent eine höhere 
Pension. Auch mehr Urlaubs-
tage (56 Prozent) und berufli-
cher Aufstieg (52 Prozent) sind 
häufige Beweggründe. Joachim 
Haindl-Grutsch, Geschäfts-
führer der IV OÖ, kommen-
tierte das Ergebnis so : „Mit  
einer Teilzeitgesellschaft lässt 
sich kein Vollzeit-Wohlstand 
finanzieren.“     ■

UMFRAGE. 
52 Prozent der erwerbstätigen Landsleute 

sind grundsätzlich bereit, mehr zu arbeiten.

SPARKASSE OÖ. Solide 
im 1. Halbjahr 2024

Die Sparkasse 
OÖ konnte ihre 
Marktposition 
weiter ausbau-
en. Die Bilanz-
summe erhöhte 
sich von 15 auf 
15,4 Mrd. Das 
Ergebnis vor 

Steuern erreichte einen Wert von 
63,3 Mio. Euro (Juni 2023: 101,6 
Mio. Euro) und liegt damit nach wie 
vor auf einem überdurchschnitt-
lichen Niveau. Die Sparkasse OÖ 
hat seit Jahresbeginn auch 838 
Mio. Euro an neuen Finanzierungen 
geleistet.

HOHE KANTE. Jeder  
2. hat kaum Reserven

Eine Studie der 
Teambank, die 

unter 1.500 
Österreichern 
durchgeführt 
wurde, zeigt 
auf, dass die 
Hälfte der Be-

fragten weniger 
als 2.000 Euro 

an Reserven zur 
Verfügung haben. Bei 23 % liegen 
die finanziellen Rücklagen über-
haupt nur unter 500 Euro. Größere 
und vor allem unvorhergesehene 
Neuanschaffungen könnten da-
durch also für gar nicht so wenige 
Landsleute leicht einmal zum 
Problem werden.
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er Trauner Küchenher-
steller HAKA hat sich 
in den letzten Jahr-
zehnten zu einem der 

führenden Anbieter von Kü-
chen und anderen Möbelstü-
cken entwickelt. Im Zentrum 
steht nach wie vor die Lei-
denschaft, die von den hoch-
wertigen Produkten ausgeht. 
Dabei bleibt das Familien-
unternehmen mit den Pro-
duktionsstandorten in Traun 
und Mondsee sowie zahlrei-
chen Vertriebspartnern in 
Österreich, der Schweiz und 
Südtirol stets seinen regiona-
len Wurzeln treu, während 
es sich zugleich als moder-
ner Top-Betrieb positioniert 
hat. „Ich war kürzlich in der 
Schweiz, wo wir bereits seit 40 
Jahren einen Vertriebspartner 
haben. Das mit Erfolg: Mir 
wurden entlang meiner Rei-
seroute viele Häuser gezeigt, 
wo in einer Küche von HAKA 
gekocht wird“, erzählt Ge-
schäftsführer Gerhard Hackl 
(61). „Rückblickend auf meine 
lange Tätigkeit für das Unter-
nehmen hat mich das wirklich 
berührt – und ja, auch ein we-
nig stolz gemacht“, so Hackl, 
der sich darüber freut, dass 
seine Küchen auch als emo-
tionalisierendes Produkt gut 
ankommen und niemanden 
kalt lassen.

denn Tochter Anna Richter 
(27) ist Prokuristin und im 
Bereich Marketing tätig. Sie 
plant auch, den Familienbe-
trieb weiterzuführen. Aller-
dings wird sie demnächst eine 
Babypause einlegen, zumal 
sich bereits die 5. Generation 
angekündigt hat. Der Lebens-
gefährte von Anna Richter, 
Ivan Grabovac, arbeitet eben-
falls im Unternehmen und ist 
dort für Erneuerungen in der 
Vertriebsstruktur zuständig. 
Das Unternehmen legt großen 
Wert auf Regionalität und hat 
in den letzten Jahren die Pro-
duktpalette auch auf andere 
Möbelstücke wie Garderoben 
und begehbare Kleiderschrän-
ke erweitert – so wie damals in 
den Anfängen des Familienun-
ternehmens. Produziert wird 
an den Standorten in Traun 
und zudem nun in Mondsee, 
wobei im Salzkammergut auch 
eine moderne, umweltfreund-
liche Lackiererei für die Ober-
flächen zur Verfügung steht.  

Herausfordernd. Wie vie-
le Unternehmen spürt auch 
HAKA die Auswirkungen der 
wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen, mit denen aktuell 
die Baubranche und schließ-
lich auch die Möbelhersteller 
zu kämpfen haben. Die Infla-
tion, nach wie vor hohe Zin-
sen und auch die strengen 

Lesen Sie weiter auf Seite 20 >>>

POWER-DUO.
Gerhard Hackl und 
Tochter Anna Richter.

WOHNTRAUM-Erfüller
Familienunternehmen HAKA setzt auf Herkunft und blickt mutig in die Zukunft

Next Generation. Diese 
Wurzeln von HAKA reichen 
bis in die 30er-Jahre zurück, 
als der Urgroßvater von Ge-
schäftsführer Gerhard Hackl 
in Traun eine kleine Tischle-
rei gründete. Über vier Ge-
nerationen hinweg wurde das 
Unternehmen mittlerweile 
von der Familie weitergeführt 
und kontinuierlich ausgebaut. 
Die nächste Generation steht 
bereits in den Startlöchern, 

Vorgaben für die KIM-Ver-
ordnung (Kreditvergabericht-
linien der FMA) haben dazu 
geführt, dass viele Kunden 
ihre Investitionen in die eige-
nen vier Wände massiv ein-
geschränkt oder auf die lange 
Bank geschoben haben. Laut 
Hackl hat diese Regelung cir-
ca 100.000 Arbeitsplätze in 
Österreich gekostet, was auch 
die Möbelindustrie betrifft. 
„Trotz oder wegen dieser 
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Welt kosten.
Ab sofort mit Ökostrom Loyal sparen. 
Mehr auf energieag.at
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auf den Tarif
Ökostrom Loyal

bis zu

-34 % 

Die Höhe der konkreten Ersparnis variiert je nach aktuell bezogenen Produkt(en) der 
Energie AG. Informationen zur konkreten Ersparnis sind auf www.energieag.at erhältlich.  
Das Angebot gilt auch für Neukund:innen, wobei dann eine etwaige Ersparnis vom  
derzeit bezogenen Produkt des jeweiligen Stromlieferanten abhängig ist.
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Herausforderungen agiert 
HAKA sehr flexibel und an-
passungsfähig“, so der Ge-
schäftsführer. Dabei basiert 
der Erfolg des Unternehmens 
nicht nur auf den hochwerti-
gen Produkten, sondern auch 
auf der engen Zusammenar-
beit mit den Kunden. HAKA 
bietet maßgeschneiderte Lö-
sungen, bei denen die Kunden 
aktiv in die Planung ihrer Kü-
che eingebunden werden. „Es 
geht darum, die Küche nicht 
nur schön, sondern auch funk-
tional zu gestalten. Unsere 
Planer fragen gezielt nach den 
individuellen Gewohnheiten 
der Kunden, um eine Lösung 
zu finden, die perfekt zu ih-
rem Leben passt“, erklärt Anna 
Richter.

Soziales Engagement. 
Neben der wirtschaftlichen 
Entwick lung setzt HAKA 
auch auf soziales Engagement. 
Das Unternehmen unterstützt 
zum Beispiel den SV HAKA 

Traun. „Wir machen das auch, 
weil Fußball nicht nur von 
Kindern und Jugendlichen aus 
der Oberschicht gespielt wird, 
und wir so auch junge Talen-
te aus sozial schwächeren Fa-
milien fördern können“, so 
Anna Richter. Das Familien- 
unternehmen, das auf langjäh-
rige Mitarbeiterbindung setzt, 
kann sich dabei durch diese 
Sponsoringaktivitäten auch in 
der Region als attraktiver Ar-
beitgeber positionieren. Das 
ist wichtig, denn ein zentraler 
Erfolgsfaktor sind die Mitar-
beiter, die das Unternehmen 
weiter voranbringen. Beson-
ders gefragt sind in Traun der-
zeit Küchenplaner und -Pla-
nerinnen mit Erfahrung im 
Möbelbereich. „Es ist nicht 
leicht, gute Planer und Plane-
rinnen zu finden, die sowohl 
fachlich als auch menschlich 
überzeugen“, so Anna Richter, 
die trotz der aktuellen Her-
ausforderungen positiv in die 

Zukunft blickt. „In den letz-
ten Jahren hat sich die Küche 
zunehmend zum Mittelpunkt 
des Wohnens entwickelt. Mit 
der Pandemie kam es zu einem 
neuen Bewusstsein, mehr Zeit 
zu Hause zu verbringen und 
Freunde in den eigenen vier 
Wänden zu empfangen.“ Mit 
einem starken Fokus auf indi-
viduelle Kundenbedürfnisse, 

soziales Engagement und In-
novationsgeist sichert HAKA 
nicht nur Arbeitsplätze in der 
Region, sondern bleibt auch 
auf Wachstumskurs. Zentra-
len Stellenwert haben dabei 
nach wie vor die kurzen Lie-
ferzeiten sowie die Möglich-
keit, innerhalb von neun Tagen 
nach Bestellung noch Anpas-
sungen vorzunehmen.           ■

Regionaler Wirtschaftsfaktor. 94 Jahre gibt es HAKA in Traun, 
das von Karl Hackl als Bau- und Möbeltischlerei gegründet 
wurde und sich zu einem der bekanntesten Küchenhersteller 
Österreichs entwickelte. Aktuell werden an den Standorten in 
Traun und Mondsee 170 Mitarbeiter beschäftigt, wobei das Un-
ternehmen stets auf der Suche nach Küchenplanern, aber auch 
geschickten Quereinsteigern aus allen Bereichen ist. Nähere 
Infos dazu auch im Internet unter www.haka.at 
Einladung für Schaulustige. In Traun befindet sich auch der 
größte Schauraum des Unternehmens. Auf über 2000m2 werden 
dabei die neuesten Küchen und Oberflächen-Entwicklungen 
sowie weitere Wohnszenarien präsentiert. Am 17. Oktober findet 
im HAKA Center Traun zudem die beliebte Hausmesse statt - 
natürlich mit Speis und Trank aus einer HAKA Küche. 

HINTERGRUND

ALLES VON EINEM.
HAKA erfüllt längst 

nicht nur Küchenträume.

DAS HAKA-REICH IN TRAUN. Das Familienunternehmen beschäftigt
170 Mitarbeiter und macht einen Umsatz von über 26 Millionen Euro.

IM BETRIEB.
Anna Richter hat 

alles im Blick.

WE ARE FAMILY. 
Gerhard und Alicja Hackl (li.), Anna Richter und Ivan Grabovac (re.).
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Gitarrenklänge in Steyr

The ADDAMS FAMILY

„Lautmalereien“ von Rett Smith & Moritz Gamper

Die kultige Familie als Musical in Steyr

 E in Solokünstler und Producer mit virtuo-
sem Gitarrenspiel, zutiefst persönlichem 
Erzählstil, der an Nick Cave erinnert und 

der düstere Rocksounds abfeuert. Das alles ist 
Rett Smith, der am 24.Oktober im Kulturhaus 
Röda in Steyr Einblicke in sein neuestes Al-
bum zum Besten gibt. So malt er beispielswei-
se in „7 Train“, der zweiten Single des neuen 
Albums „A Weighted Remorse“, ein akusti-
sches Bild der New Yorker U-Bahn als Kulisse, 
etwa für Themen wie Isolation und Sucht. 
Nicht umsonst wird Smith als jemand be-
schrieben, der den Finger am Puls der dun-

kelsten Ecke von Americana und seiner Psyche hat. Zu hören ist an 
diesem Abend auch Moritz Gamper. Mit einer Prise Delta Blues, einer 
Portion Desert Blues und etwas Folk erinnert der gebürtige Südtiroler 
an große Idole, wie beispielsweise Otis Taylor. Zuletzt hatte er Lebens-
mittelpunkte in Südamerika, Spanien und Wien.   ■

 Wer kennt sie nicht? Ameri-
kas skurrilste Familie mit 
dem eiskalten Händchen. 

Das Musical „The Addams Fa-
mily“ bringt ab 12. Oktober die 
kultige, exzentrische Familie auf 
die Bühne des Alten Theaters 
Steyr. Es erzählt die Geschichte 
von Wednesday Addams, die sich 
verliebt und ihre Familie mit 
„normalen“ Menschen bekannt 
machen will. Komische und tur-
bulente Situationen sind vorpro-
grammiert, als die unterschiedli-
chen Welten aufeinandertreffen. 
The Addams Family ist auch als 
„Grusical“ all das, was Fans des 
eher skurrilen Humors an den 
kultigen Charakteren diverser Fil-
me und Serien lieben - überra-
schend, zum Umfallen komisch 
und vor allem auch musikalisch 
ein wahrer Leckerbissen. Die Ad-

dams Family wird das Publikum 
zum Lachen, Weinen und Mitfie-
bern bringen. Die perfekte Show 
für Halloween!        ■

   Datum: ab 12. Oktober 2024 
Ort: Altes Theater Steyr 
Info: www.oeticket.com

   Datum: 24. Oktober, 20 Uhr 
Ort: Kulturhaus Röda, Steyr 
Info: www.kupfticket.com

BEST OF! OKTOBER
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It̀ s Showtime DELUXE
Hollywood-Klänge kann man am 24.10. am Linzer Donauufer hören

 Über 150 Musiker entführen 
live in eine faszinierende 
und nostalgische Welt. Auf 

dem Programm stehen die größ-
ten Klassiker der Filmgeschichte, 
wie auch Soundtracks, die so 
noch nie auf der großen Bühne 
des Linzer Brucknerhauses zu 
erleben waren.

Koryphäen. Die Musical- 
Stars Katharina Gorgi und Mark 
Seibert führen das Publikum 
durch den Abend und singen le-
gendäre Songs und Duette aus 
der Traumfabrik Hollywoods, 
unter anderem aus Moulin Rou-
ge, Casablanca und The Greatest 

Showman. Star-Organist Lukas 
Hasler wird zwei von Hans Zim-
mers populärsten Kompositio-
nen – Interstellar und Fluch der 
Karibik - auf der majestätischen 
Orgel des Brucknerhauses als  
Solist spielen.

Zahlreiche Highlights. Zu 
den Höhepunkten der Bereiche 
Fantasy & Sci-fi verzaubern Mu-
sikstücke von Harry Potter, Star 
Trek und Interstellar. Titanic, 
Gladiator und Out of Africa be-
stechen aus der Rubrik Historical 
Drama & Romance. Adventures 
& Heroes dürfen natürlich auch 
nicht fehlen! Batman, Indiana 

Jones, The Avengers und Top Gun 
lassen den Adrenalinpegel in die 
Höhe schnellen. Es herrscht also 
absolute Ohrwurm-Garantie.

Unvergess l ich .  Dieser 
Abend voller Nostalgie, Span-
nung und unvergesslicher Musik 
wird wohl nicht nur eingefleisch-
te Filmmusikfans begeistern, 
sondern auch alle, die in musika-
lischen Darbietungen auf solch 
hohem Niveau großes Kino se-
hen beziehungsweise hören.      ■

Anzeigen

Agatha Christie
Das Geheimnis des 
Weihnachtspuddings
Ausgerechnet an 
Weihnachten soll Hercule 
Poirot einen verschwundenen 
Diamanten wieder beschaffen. 
Wird ihm das gelingen? Eine 
Sammlung an Weihnachtsge-
schichten der „Queen of Crime“ 
gelesen von Christoph Maria 
Herbst. Verlag: der Hörverlag

Lisa Graf
Lindt & Sprüngli
Eine opulent, dramatisch 
und akribisch recherchier-
te Geschichte rund um die 
unvergessliche Familiensaga der 
weltberühmten Schweizer 
Chocolatiersfamilien Lindt & 
Sprüngli. Verlag: der Hörverlag

Sophie Bonnet
Provenzalische Verwicklungen
Sainte-Valérie, ein 
idyllisches Dorf in der 
Provence. Doch mit der 
dörflichen Ruhe ist es 
plötzlich vorbei, als der 
Lokalcasanova ermordet in einem 
Weinkeller aufgefunden wird. 
Verlag: Random House Audio

Ariane Grundies
Als Anders in mein Leben rollte
Ein neuer Mitschüler rollt in 
die Klasse: Er kommt aus 
Schweden, heißt Anders 
und sitzt im Rollstuhl. 
Vorhang auf für Anders, 
den Retter in der Not! Eine 
inklusive Geschichte voller Witz 
und Empathie. Verlag: Argonverlag

SCHON GEHÖRT?

   Datum: 24. Oktober, 20 Uhr 
Ort: Brucknerhaus, Linz 
Info: www.brucknerhaus.at

WELTMUSIK.
Imposante Filmklassiker 
live im Brucknerhaus Linz.

Als Hörbuch und/oder als 
Download verfügbar.



Jetzt Ausbildung in der LINZ AG starten
W asser, Wärme, Strom, Linien – damit sich die Menschen in ihrem Zuhause wohl und geborgen fühlen, sorgen bei der LINZ AG über 
3.300 Mitarbeiter*innen dafür, dass Serviceeinrichtungen und Dienstleistungen jeden Tag rund um die Uhr problemlos funktionieren.

W er bei der LINZ AG ar-
beitet, hat deshalb nicht 
einfach einen Job. Wir 

tragen Verantwortung. Auch 
unsere Lehrlinge. Mit Herbst 
2025 werden wieder 27 Mädchen 
und Burschen eine Ausbildung 
in der LINZ AG beginnen. 

Profis von morgen
Neben einer umfassenden Grund-
ausbildung und regelmäßigen 
Job-Rotation quer durch das 
Unternehmen steht bei der Lehre 
in der LINZ AG der Mensch im 

Vordergrund. So gibt es zahl-
reiche In- und Outdoor-Semi-
nare sowie Veranstaltungen zur 
Förderung der persönlichen 
Entwicklung. Dabei wird darauf 
 geachtet, dass der „Spaß-Faktor“ 
nicht zu kurz kommt. Zusätzlich 
wird die Gesundheit der Lehr-
linge mit EUR 1.000,– netto 
Nichtraucherprämie und einem 
kostenlosen Mittagessen in der 

Betriebskantine unterstützt.  
Außerdem können besonders 
lernfreudige Jugendliche fir-
meneigene „Lehre mit Matura“-  
Kurse besuchen und erhalten 
dabei noch Extra-Freizeit.

Details zu Berufen, 
Bewerbungs- und 
Auswahlverfahren auf  
www.linzag.at/lehre 

Wer bei uns arbeitet, hat nicht einfach nur einen Job. Wir tragen Verantwortung – für die Region, in der wir tätig sind, aber auch für 
die Lehrlinge, die bei uns ausgebildet werden. Sie sind die Fachkräfte von morgen, ihr Wissen ist unser Motor. Gemeinsam können 
wir mehr bewegen. Wir freuen uns auf Bewerbungen bis spätestens 9. Dezember 2024 für die Ausbildung mit Start im Herbst 2025. 

LINZ AG. Meine Lehre. Mein Leben. Meine Zukunft.

# Bürokauffrau*mann

# Elektrotechnik

# Informationstechnologie

# Installations- und Gebäudetechnik

# Kraftfahrzeugtechnik 

# Mechatronik

# Metalltechnik 

# Speditionskauffrau*mann

 www.linzag.at/lehre

Valentina, Bürokauffrau
Jonas, Informationstechnologe

Bereit für  

eine  Lehre  
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FREUEN SICH AUF VERSTÄRKUNG: 
Laura (Bürokauffrau), David (l.) und Nico (beide Elektrotechnik)

LINZ AG-LEHRLINGSAUSBILDUNG:
Das motivierte Team der rund um Karin Kuks (3. v. l.).
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Raffaella Romagnolo
Die Sterne ordnen
Francesca kümmert sich 
hingebungsvoll um eine 
Katze, aber mit Menschen 
spricht sie nicht. Niemand 

weiß, was das Kind unter 
Mussolini im Krieg erlebt hat. 
Verlag: Diogenes

Charlotte Link
Dunkles Wasser 
Ein nächtlicher Überfall auf 
eine Familie, eine einzige 
Überlebende – und kein 
Hinweis auf Täter und 

Motiv. Bis Kate Linville und Caleb 
Hale auf eine schreckliche Spur 
stoßen. Der neue Thriller von 
SPIEGEL-Bestsellerautorin 
Charlotte Link! Verlag: Blanvalet

Eva-Maria Bast
Queen Mum
Dieser Band aus der Reihe 
„Bedeutende Frauen, die 
die Welt verändern“ erzählt 
die Geschichte von Queen 

Elizabeths Mutter. Sie galt als die 
gute Seele Großbritanniens. 
Verlag: Piper

Veronika Wiggert
Maschas leuchtende Jahre 
Ein biographisches 
Bilderbuch über die frühen 
Jahre der Dichterin Mascha 
Kaléko. Ein Leben voller 

leuchtender Jahre im quirligen 
Berlin der 1920er Jahre, aber auch 
voll Schattenseiten. Verlag: Tulipan

Leyla Bektas
Wie meine Familie das 
Sprechen lernte
'Behalte für dich, was du 
gesehen hast, und sprich 
nicht über Dinge, die du 
nicht gesehen hast', besagt 

ein alevitisches Sprichwort. 
Dieses Buch ist der Beweis dafür, 
dass das Unmögliche sich 
beschreiben lässt: Die Gefühle 
und Verletzungen einer Familie. 
Verlag: Nagel & Kimche AG Verlag

SCHON GELESEN?

Joker: Folie à Deux
Action. Arthur Fleck wartet 
in der psychiatrischen 
Anstalt Arkham auf den 
Prozess für seine Verbrechen 
als Joker. Während er im 
Konflikt mit seiner doppelten 
Identität steht, begegnet Art-
hur seiner wahren Liebe und 
findet zur Musik, die schon 
immer in seinem Inneren 
schlummerte. 

Filmstart: 2. Oktober 2024

Wickie und die  
starken Männer

Familie. Häuptling Halvar und 
seine starken Krieger müssen das 
Dorf stets vor Gefahren schützen. 
Der schlaue Wickie ist mit seinen 

ungewöhnlichen Ideen oft der 
Retter in Not. Wir verlosen 3 x 2 
Tickets inkl. Popcorn & Cola im 
Hollywood Megaplex PlusCity. 

www.city-magazin.at

Filmstart: 18. Oktober 2024

KinoKOMPAKT

  Datum: 19.10 & 20.10
Ort: oberösterreichweit
Info: www.land-oberoesterreich.gv.at

KUNST
Tage der  
offenen Ateliers
Verbindungen schaffen. Zeitge-
nössische Kunst hautnah erleben. 
Die Sinne anregen. Oberöster-
reichweit öffnen Ateliers und Ga-
lerien wieder ihre Türen, um das 
Spektrum der zeitgenössischen 
Kunst kennen zu lernen, Künst-
lern zu begegnen und ohne Zeit-
druck in Kunstwerke einzutau-
chen – individuell oder geführt. 
Perfekt für ein buntes Herbstwo-
chenende.

EXIT SOZIAL HILFT. 
Fachtagung zum Thema Stimmenhören
am 10. Oktober im Linzer Wissensturm.

THEATER
Das (perfekte)  
Desaster Dinner
Eine Reihe von Lügen und Miss-
verständnissen führt zu einem 
chaotischen Verwirrspiel, als ein 
Mann in der Midlife Crisis ein ro-
mantisches Dinner plant, wäh-
rend seine Frau abwesend ist. Die 
Anwesenheit eines falschen Ge-
liebten, einer vermeintlichen Kö-
chin und weiterer unerwarteter 
Gäste verschärft die Situation 
und treibt die Komödie zum  
Höhepunkt.

   Datum: ab 11. Oktober, 19:30 
Ort: ABC Saal, Ansfelden 
Info: www.ansfelden.at

 Beim diesjährigen österreich-
weiten Treffen zum Thema 
Stimmenhören in Linz geht 

es um die unermessliche Bedeu-
tung der Peer-Beratung. Der öf-
fentliche Vortrag mit anschlie-
ßender Diskussion findet am 
Donnerstag, den 10. Oktober (19 
bis 21 Uhr) im Wissensturm 
Linz statt. Dabei berichtet Antje 
Wilfer aus Berlin. Sie ist Stim-
menhörerin, Psychiatrieerfahre-
ne und arbeitet als Peer-Berate-
rin auf einer Station für 
Akutpsychiatrie sowie als Vor-
tragende und Ausbilderin.

Seltsames Phänomen. 
Stimmenhören ist eine unge-
wöhnliche Erfahrung, die etwa 
sechs bis zehn Prozent der Men-
schen in Österreich machen. 

WELTTAG
Stimmenhören
Exit Sozial Fachtagung am 10. & 11. Oktober

  Datum: 10. Oktober
Ort: Wissenstrum, Linz
Info: www.exitsozial.at

Umfangreiche Studien besagen, 
dass auch viele gesunde Men-
schen Stimmen hören. Personen, 
die an einer psychischen Erkran-
kung leiden, können jedoch als 
Begleit-Symptom Stimmen hö-
ren und dies als sehr belastend 
empfinden.

Exit Sozial hilft. Intervoice 
OÖ ist eine Gruppe von Mit-
arbeitern von EXIT-sozial und 
Menschen, die Stimmen hö-
ren. Dieses Netzwerk bietet Be-
ratungen, Fortbildungen und 
Fachtage für Angehörige und 
Professionisten an und tritt für 
die Anliegen stimmenhörender 
Menschen ein.  ■
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MIT BETONBELAG IN DIE ZUKUNFT

Stein-Zeit | Dornacher Straße 20 | 4400 Steyr | Tel.: 07252/81773 | office@stein-zeit.at 

STEIN-ZEIT. Beton als Bodenbelag  
gewinnt an Beliebtheit, da er ebenso 
praktisch wie optisch ansprechend ist.

Wenn die Temperatur klettert, steigt auch die Lust,  
wieder mehr Zeit im Freien zu verbringen – somit rückt 
die Frage nach dem idealen Bodenbelag in den Mittel-
punkt. Beton im Außenbereich und geschliffener Est-
rich im Wohnraum geben ein harmonisches Gesamt-
bild. Das in Steyr beheimatete Unternehmen Stein-Zeit 
verfügt über besondere Expertise und Erfahrung in 
diesem Bereich.

Beton im Außenbereich. Großflächige, fugenlose Be-
tonböden sind gestockt oder geschliffen besonders 
widerstandsfähig. Sie eignen sich sowohl für den öf-
fentlichen als auch für den Privatbereich. Plätze, Terras-
sen, Gehwege, Carports und Poolumrandungen bieten 
sich als ideale Anwendungsmöglichkeiten für Beton an. 

Betonboden ist pflegeleicht, rutschfest, frostresistent 
und sehr belastbar.

Schönheit rund ums Haus. Stein-Zeit ist als Spezialist 
für Estrich und Betonböden kompetenter Berater über 
die vielen Anwendungsmöglichkeiten. Durch die Ver-
bindung von höchster Qualität und moderner Technik 
bei der Ausführung der Arbeiten wird im Innen- und 
Außenbereich zeitlose Schönheit erlangt. 

Anzeige
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Der Vorleser
Theater. Nach dem Roman des  
Schriftstellers Bernhard Schlink. 
  Datum: ab 3. Oktober 

Ort: Tribüne Linz  
Info: www.linztourismus.at

Lange Nacht der Museen
Event. Abwechslungsreiche  
Ausstellungen.
  Datum: 5. Oktober, 18 Uhr 

Ort: österreichweit  
Info: langenacht.orf.at

Oska - Forever Blue Tour
Konzert. Strahlende Melodien und 
poetische Lyrics. 
  Datum: 5. Oktober, 20 Uhr 

Ort: Posthof Linz  
Info: www.posthof.at

Biografie – Ein Spiel
Schauspiel. Ein Stück über Ent-
scheidungen von Max Frisch. 
  Datum: 6. Oktober, 19:30 Uhr 

Ort: Schauspielhaus Linz 
Info: www.landestheater-linz.at

Geniesser-Brunch
Kulinarik. Auf nach Mexiko! Arriba, 
arriba! Ándale, ándale!  
  Datum: 6. Oktober, 9 Uhr 

Ort: Boutique Hotel Hauser 
Info: www.wels.at

Knödelreich
Kulinarik. Kochbuch-Präsentation 
einer Spitzenköchin. 
  Datum: 6. Oktober, 11:30 Uhr 

Ort: Schlossmuseum Linz 
Info: www.ooekultur.at

Ayla Schafer 
Konzert. She Who Whispers Tour. 
Visionärer und poetischer Folk. 
  Datum: 8. Oktober, 19:30 Uhr 

Ort: Neues Rathaus Linz 
Info: www.mitsinn.org

Kinderkulturwoche 
Kultur. Spielerisch-sinnliche Rund-
gänge und Entdeckungsreisen. 
  Datum: ab 9. Oktober 

Ort: Schlossmuseum Linz 
Info: www.oekultur.at

A life full of blues
Hightlight-Konzert. Clarance 
Spady & Neal Black Band (USA).
  Datum: 10. Oktober, 20 Uhr 

Ort: Akku Steyr  
Info: www.akku-steyr.com

Wanderinseln im Atlantik 
Reisen. Fotoreportage Makronesi-
en – die glücklichen Inseln. 
  Datum: 10. Oktober, 19 Uhr 

Ort: Wissensturm, Linz 
Info: www.vhskurs.linz.at

Robert Palfrader – Allein
Kabarett. Vom chaotischen Klos-
terschüler zum Mann und Kaiser.
  Datum: 11. Oktober, 20 Uhr 

Ort: Casinosäle, Steyr 
Info: www.e-steyr.com

Poetry Slam
Kultur. Ein performativer Dichter-
wettstreit mit Genrevielfalt.
  Datum: 11. Oktober, 19:30 Uhr 

Ort: Medien Kultur Haus, Wels 
Info: www.wels.at

Impro im Grätzl
Theater. Vorbeikommen, Mitreden, 
Lachen und Staunen.
  Datum: 11.Oktober, 19 Uhr 

Ort: Ateliers NH10, Linz 
Info: www.enhazehn.at

2 For The Glory
Konzert. Rock, Pop, Blues oder 
Funk. Ein Geheimtipp.  
  Datum: 11. Oktober, 19:30 Uhr 

Ort: Kornspeicher Wels 
Info: www.kornspeicher.at

The Addams Family
Musical. Die skurrile Familie ist mit 
einer neuen Geschicht zurück. 
  Datum: ab 12. Oktober 

Ort: Altes Theater Steyr 
Info: www.eventfinder.at

The J&K Project
Konzert. Celebrating 100 Years of 
JJ Johnson.
  Datum: 13. Oktober, 19:30 Uhr 

Ort: Café Traxlmayr, Linz 
Info: www.cafe-traxlmayr.at

Christoph & Lollo 
Musikkabarett. Alles gut. Elf neue 
Lieder. Absurd und charmant. 
  Datum: 16. Oktober, 20 Uhr 

Ort: Posthof Linz 
Info: www.posthof.at

Experiment Literatur
Lesung. Eva Reisinger & Barbara 
Rieger. „Männer eskalieren“.   
  Datum: 16. Oktober, 19:30 Uhr 

Ort: Schlachthof Wels 
Info: www.schlachthofwels.at

Caravan Salon Austria
Messe. Die klare Messe Nr.1 für 
Camping und Caravaning.  
  Datum: ab 16. Oktober, 10 – 18 Uhr 

Ort: Messe Wels 
Info: www.wels.at

La Boheme
Oper. Sozialkritik & Gefühlsdrama 
reichen sich die eiskalte Hand.
  Datum: 18. Oktober, 19:30 Uhr 

Ort: Stadttheater Greif, Wels 
Info: www.wels.gv.at

www.stiefelschuh.at

-25%
NUR bei 
Stiefel & Schuh

Ausgen. LOWA und 

bereits reduzierte  Artikel.

auf alle lagernden 

Herrenhalb-

schuhe

shop@stiefelschuh.at
Lindengasse 16 • 4040 Linz  • Tel.: 0732 71 93 80

im PRO Kaufland Urfahr

Kinderschuhe 
für Herbst & Winter

Mo-Fr 10.00 - 12.00 Uhr
 12.30 - 17.30 Uhr

Sa 09.00 - 12.00 Uhr
Cumberlandstrasse 66
4810 Gmunden

www.schuhschuh.at
Tel. 07612 77376 83
shop@schuhschuh.at

Stiefel Schuh
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Gesangskapelle Hermann 
Konzert. „Sehr sogar“. A-Cappel-
la-Mundart-Musik.
  Datum: 18. Oktober, 20 Uhr 

Ort: Altes Theater Steyr 
Info: www.akku-steyr.com

Stoner Night
Konzert. Rock in allen möglichen 
Varianten. Es wird laut. 
  Datum: 18. Oktober, 21 Uhr 

Ort: Röda, Steyr 
Info: www.röda.at

Kleidertauschparty
Event. Ohne Kohle zur neuen Gar-
derobe! Bekleidung & Accessoires. 
  Datum: 19. Oktober, 19:30 Uhr 

Ort: Röda, Steyr 
Info: www.röda.at

Tage der offenen Ateliers 
Kunst. Ein großes Spektrum zeit-
genössischer Kunst.  
  Datum: 19. & 20. Oktober 

Ort: oberösterreichweit 
Info: www.land-oberoesterreich.gv.at

Klaus Maria Brandauer... 
Lesung. Éric  Vuillards Roman „Die 
Tagesordnung“. 
  Datum: 20. Oktober, 18 Uhr 

Ort: Brucknerhaus Linz 
Info: www.brucknerhaus.at

Bunte Brise 
Theater. Bär und Wiesel geraten 
sich gewaltig in den Pelz! 
  Datum: 20. Oktober, 16:30 Uhr 

Ort: Schlachthof Wels 
Info: www.schlachthofwels.at

La Viennaise
Konzert. Eine hinreißende Hom-
mage an das franz. Chanson.
  Datum: 20. Oktober, 18:30 Uhr 

Ort: Kornspeicher Wels 
Info: www.kornspeicher.at

Die Zebras im Gemeindebau
Impro-Show. Kuriose Alltagsge-
schichten mit Live-Musik.   
  Datum: 21. Oktober, 20 Uhr 

Ort: Musiktheater Linz 
Info: www.landestheater-linz.at

Woodstock Tuba Quartett
Konzert. Vier Instrumente. Eine 
zündende Idee. Feuer frei!
  Datum: 22. Oktober, 19:30 Uhr 

Ort: Musiktheater Linz 
Info: www.landesheater-linz.at

Dirk Stermann…
… Zusammenbraut. Zynisch, 
melancholisch und komisch. 
  Datum: 22. Oktober, 20 Uhr 

Ort: Posthof Linz 
Info: www.posthof.at

Rett Smith
Konzert. Ein Solokünstler mit 
virtuosem Gitarrenspiel. 
  Datum: 24. Oktober, 20 Uhr 

Ort: Röda, Steyr 
Info: www.röda.at

Clemens Maria Schreiner 
Kabarett. Fehlerfrei. Alltägliche 
Missgeschicke unter der Lupe.    
  Datum: 24. Oktober, 20 Uhr 

Ort: Posthof Linz 
Info: www.posthof.at

Hollywood Classics
Konzert. Die beliebtesten original 
Soundtracks aller Zeiten.  
  Datum: 24. Oktober, 20 Uhr 

Ort: Brucknerhaus Linz 
Info: www.brucknerhaus.at

Voodoo Jürgens
Konzert. Das ist kein Austropop. 
Das ist Wiener Soul. 
  Datum: 25. Oktober, 20 Uhr 

Ort: Schlachthof Wels 
Info: www.schlachthofwels.at

Melissa Naschenweng
Konzert. Volkstümliche Klischees 
komplett auf den Kopf gestellt.
  Datum: 27. Oktober, 20 Uhr 

Ort: TipsArena Linz 
Info: www.oeticket.com

DAS IST NOCH IN LINZ, WELS & STEYR ANGESAGT
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Vorschau November

Sci-Fi Acrobatics Show
Show. NOVA! Die neue actiongeladene 
Showsensation aus Österreich. 
   Datum: 1.11- 2.11., 20 Uhr 

Ort: Brucknerhaus Linz 
Info: www.brucknerhaus.at

English-Lovers
Theater. „All improvised“. Die Bühnen- 
tiger sorgen für beste Unterhaltung.
   Datum: 6. November, 20 Uhr 

Ort: Akku Steyr 
Info: www.akku-steyr.com

Nachtschwärmer
Konzert. Eine fantastische und  
unvergessliche Konzertballnacht. 
   Datum: 9. November, 20 Uhr 

Ort: Brucknerhaus Linz 
Info: www.linztermine.at

Welser 
Weihnachtswelt
Event. Winterlich,  
kuschelig,  
weihnachtlich. 
   Datum: ab 15. November 

Ort: Stadtplatz Wels 
Info: www.wels.at
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Linz Süd

UW Hütte Süd

UW Franzosenhausweg

UW Wegscheid
UW Kleinmünchen

UW Tillysburg

UW Kronstorf

UW Ernsthofen

UW Pichling

UW Kronstorf West
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Ernsthofen

Asten

Enns

Hargelsberg
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Sankt Florian
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Stromnetzausbau, 
das einzig wirksame Mittel für
� Versorgungssicherheit & Elektrifizierung 
 von Wirtschaft & Industrie in Oberösterreich
� Energiewende & erfolgreichen Kampf gegen die Klimakrise 
� Verfügbarkeit von preisgünstigem Strom
� Integration Aller in das Energiesystem der Zukunft

In
fo

rm
at

io
ns

ve
rb

re
it

un
g 

si
ch

er
e 

St
ro

m
ve

rs
or

gu
ng

 Z
en

tr
al

ra
um

 O
Ö

 A
PG

 2
0

24

www.zentralraum-ooe.at

Österreich
braucht
Zentralraum OÖ.

Projektinfos
 220-kV-Versorgungsring für die Region

 Investition: rd. 650 Mio. €
 Bauphase: 2024 - 2030
 Partnerprojekt mit Netz OÖ & LINZ NETZ

& BAND

© Marco Landau

TOUR 2024

DIE 
NICHT

ZUGABE!

DO, 14.11.24
TIPSARENA

LINZ
Tickets: nxp.at, oeticket.com

SA, 07.12.24   TIPSARENA LINZ
Tickets: nxp.at, 02742/71400, oeticket.com

© Rocky Roode



BIZARROWITZ DES MONATS

WARUM SAGT MAN DAS SO AN HALLOWEEN?

KULT IM CITY!  WO DIE LIEBE HINFÄLLT – UNSER MORDILLO IM OKTOBER

BEST OF! SPASS

28

„Süßes oder Saures!“
Der mittlerweile auch bei uns gängige Spruch „Süßes oder Saures“ – im 
Englischen „Trick or Treat“ – hat seinen Ursprung in der walisischen Tra-
dition der „Cennad y Meirw“. Früher bereiteten wohlhabende Gemeinde-
mitglieder zum „Samhain“-Fest reichhaltige Festmahle für die ärmeren 
Bewohner der Dörfer vor. Dabei handelt es sich um ein keltisches Fest, 
das später mit dem christlichen Allerseelen vermischt wurde. Mit der 
Auswanderung von Europäern aus Irland und Schottland nach Nord- 
amerika wurde dieser Brauch weitergeführt und entwickelte sich dort zu 

dem modernen Halloween-Ritual, wie es heute bekannt ist. In Deutsch-
land ist Halloween und der Spruch „Süßes oder Saures“ erst 

seit den 1990er Jahren populär geworden, besonders durch 
den Einfluss von Filmen und der amerikanischen Popkultur. 
Mit „Trick or Treat“ drohen die Kinder symbolisch mit einem 

„Streich“ (trick), falls sie keine Süßigkeiten (treat) bekommen.

Endlich darf der kleine Holger bei seinem Freund Gerald  
übernachten. Doch als die Nacht anbricht, bekommt Holger 
Angst und fragt seinen Kumpel: „Sag mal Gerald, was würdest 

du tun, wenn ein Vampir zu dir ins Zimmer käme?“ - „Dann wür-
de ich Knoblauch auf ihn werfen!“ - „Und wenn das nicht hilft?“- 
„Dann würde ich ihm ein Kreuz entgegenhalten!“ - „Und wenn das 
wieder nicht funktioniert?“ - „Dann spucke ich ihm eine Portion 
Weihwasser ins Gesicht!“ - „Und wenn er trotzdem bleibt?“ - „Hol-
ger, zu wem hältst du eigentlich? Zu mir oder dem Vampir?“



Gezielte Strahlentherapie

GEGEN TUMORE
Innovative Behandlung im Ordensklinikum 
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LEBENLEUTE

GEBRAUCHTES GEFRAGT. 
Second-Hand im Trend
Laut Consumer Check würden es 
67 % der befragten Second- 
Hand-Käufer begrüßen, wenn 
künftig mehr Einzelhandelsge-
schäfte die Möglichkeiten bieten 
würden, auch gebrauchte Artikel 
zu kaufen. Und gar 70 % würden 
sich freuen, wenn man im Ein-
zelhandel verstärkt Produkte zu-
rückgeben könnte, die man selbst 
nicht mehr braucht oder die nicht 
mehr passen, um sie anschließend 
weiterzuverkaufen.  

ZWEI NEUE. Stadtoasen 
beleben Linzer Innenstadt
Gleich zwei neue Standorte an der 
Promenade und der Spittelwiese 
laden die Linzer zum Verweilen ein. 
2020 wurde die erste Stadtoase auf 
dem Linzer Hauptplatz errichtet. 
Ein Raum zum Erholen und Genie-
ßen ohne Konsumzwang. Nun ist 
die Innenstadt um zwei neue Stad-
toasen auf der Spittelwiese und der 
Promenade reicher. Die modulare 
Installation 
ermöglicht 
es, dass die 
Stadtoasen 
einfach auf-, 
um- und ab-
gebaut wer-
den können.

ENERGIE AG. Vertrieb 
wurde neu aufgestellt

Mit Anfang Sep-
tember hat die 
Energie AG die 
Geschäftsführung 
der Vertriebs-
gesellschaft 
auf neue Beine 
gestellt: Christian 

Nemeth wechselte vom Glasfaser- 
Infrastruktur-Errichter öGIG zu 
Energie AG. Er bildet mit Alexander 
Marchner die künftige Geschäfts-
führung des Vertriebs, aus der 
Klaus Dorninger Ende Oktober 
pensionsbedingt ausscheiden wird. 

AKTION SCHARF. OÖ ist 
ein Land der Schnellfahrer
In OÖ wurden im Vorjahr über 
880.000 Geschwindigkeitsüber-
schreitungen gemessen. Somit 
gingen der Exekutive alleine in unse-
rem Bundesland täglich über 2.400 
Raser ins Netz. Auch nicht angelegte 
Sicherheitsgurte (20.400 Fälle) bzw. 
die Verwendung des Handys beim 
Lenken (22.600 Fälle) zogen zahlrei-
che Strafen nach sich. 2023 wurden 
zudem 4.731 alkoholisierte Lenker 
und über 1.500 Landsleute im Dro-
genrausch aus dem Verkehr gezo-
gen. Bei 6.173 Unfällen wurden fast 
7.000 Menschen verletzt, 73 starben 
auf Oberösterreichs Straßen.

AUFGEKEHRT

Es is schod um den 
Sport. Des letzte Wiena 
Fuaßboi-Derby hot wida 
amoi zagt, dass leida 
imma de die größte 

Aufmerksamkeit 
kriagn, die am 
meistn Krawall 
mochn. Wie im 
richtign Leben oft a.

Lauta Gschoderte!

D ie Cyberkriminalität stellt seit Jahren den am stärksten wachsenden Bereich in der polizeilichen  
Anzeigenstatistik dar. Ein beliebtes Terrain der Betrüger ist dabei der Online-Handel – z.B. mit 
Fake-Shops, wo nicht nur das Geld futsch ist, sondern auch persönliche Daten an die Betrüger gehen 

und schließlich auch die Kreditkarte gesperrt werden muss. In Deutschland ist laut Statistik bereits jeder 
Dritte davon betroffen gewesen – und auch bei uns nimmt die Zahl der Anzeigen konstant zu. Ja, mittlerweile 
werden online sogar Versicherungen gegen den Betrug im Onlinehandel angeboten.

Wirklich so bequem? Geht diese Entwicklung unvermindert weiter, kann sicher nicht mehr von einem 
bequemen Einkauf von zuhause aus gesprochen werden. Denn die steigenden Betrugsrisiken verursachen im-
mer mehr Aufwand, um sich zu authentifizieren, Zahlungen sicher frei zu geben oder im Notfall jemanden bei 
einer Hotline zu erreichen. Hinzu kommt, dass die Kette bei der Auslieferung mit der Post auch schon – sagen 
wir es einmal so – einigermaßen unkalkulierbar ist, und hier mit den Spam-Mails vermeintlicher Paket- 
service-Anbieter weitere Gefahren lauern. Vielleicht ist es mittlerweile bereits bequemer, einfach in die Stadt 
zu gehen und dort wieder seine Einkäufe zu tätigen? Wir sollten es wieder öfter tun …

MEDIOGENES: Das große „Autsch“ auf der Couch
Die Risiken des Online-Handels sind nur noch schwer überschaubar

 D ie Strahlentherapie ist ein 
bewährtes Verfahren zur 
Krebsbehandlung, doch ge-

sundes Gewebe reagiert oft 
empfindlich auf Strahlung, was 
zu Organschäden führen kann, 
erklärt Prim. Dr. Josef Dierne-
der, Leiter der Nuklearmedizin 
am Ordensklinikum Linz.

Differenzierung. Eine viel-
versprechende Alternative ist 
die Selektive Interne Radiothe-
rapie (SIRT), auch als TARE be-
kannt, die im Linzer Ordenskli-
nikum gegen Leberkrebs zur 
Anwendung kommt. Dabei wer-
den winzige, radioaktive Mik-
rosphären über die Leberarterie 
gezielt ins Tumorgewebe trans-
portiert, um dieses zu bestrah-
len, während gesundes Gewebe 

weitgehend verschont bleibt. Be-
sonders geeignet ist diese Thera-
pieform für Patienten, die auf 
Chemotherapie nicht mehr an-
sprechen, erklärt OA Dr. Al-
exander Kupferthaler, Leiter des 
Zentrums für interventionelle 
Radiologie im Ordensklinikum 
Linz.

Präzise Dosierung. Seit 
kurzem wird dort auch mit dem 
Radionuklid Holmium 166 the-
rapiert, das eine kürzere Halb-
wertszeit und präzisere Dosis-
bestimmung ermöglicht. Vor 
dem Eingriff sind Untersuchun-
gen nötig, um die Tumorgröße 
zu bestimmen und eine Aus-
breitung auf andere Organe 
auszuschließen. Die Therapie 
wird lokal durchgeführt.     ■

INNOVATION. Prim. Dr. Josef Dierneder und OA Dr. Alexander 
Kupferthaler gehen neue Wege bei der Therapie von Leberkrebs.
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Der neue Peugeot 5008 - das Bessere als Feind des Guten
DER LÖWE wächst weiter
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Junge Sterne glänzen länger.
www.mercedes-benz.at/junge-sterne

Änderungen vorbehalten. Inkl. 20 % Umsatzsteuer.

A 160, nachtschwarz, EZ 08/23, 
109 PS, 9.300 km, 6-G, Progressive 
Line, Tempomat, Sitzkomfort-, 
Licht-u.Sicht-, Park-Paket, RFK, 
Festpl.-Navigation, akt.Park-/Spur- 
halteass., MBUX nur € 28.900,–
Gunskirchen: 07246/200 20

GLC 300 de 4MATIC, hightechsilber-
met., EZ 11/23, 333 PS, 10.900 km, 
Autom. 9G-TRONIC/Tempomat, 
Keyless Go, AMG Line Int./Ext., 
Park-Paket m. 360°-Kamera, 
Panorama-Schiebed. nur € 69.900,–
Ried/Hohenzell: 07752/835 29

GLE 400 d 4MATIC, EZ 12/23, 
330 PS, 13.500 km, 9G-TRONIC, 
AMG Line Int./Ext., Night-Paket, 
Premium Plus Package, Standheizg., 
AIRMATIC Paket nur € 109.900,–
Ried/Hohenzell: 07752/835 29

Pappas Automobilvertriebs GmbH Autorisierter Vertriebs- und Servicepartner für Mercedes-Benz PKW, 
Transporter, Mercedes-Benz Trucks u. Fuso sowie Servicepartner für Unimog | 4030 Linz | Mayrhoferstraße 36 
T +43 732 38 49-0 | Zweigbetr.: Ried/Hohenzell, Regau, Amstetten, Gunskirchen | www.mercedes-benz-pappas.at

JS_3 Angebote_184x78_Citymag._Sept_Pappas Linz.indd   1JS_3 Angebote_184x78_Citymag._Sept_Pappas Linz.indd   1 10.09.24   11:2310.09.24   11:23
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 P
eugeot präsentiert den 
überarbeiteten 5008 mit 
neuen Designelemen-
ten und modernster 

Technologie. Der geräumige 
Franzose ist als Benziner, Diesel 
und bald auch als Elektrovarian-
te E-5008 erhältlich.

Dynamischer Look. Der 
5008 beeindruckt mit einer neu-
en Frontpartie. Die markante 
Lichtsignatur aus drei vertikalen 
LED-Leisten verleiht dem SUV 
eine dynamische Ausstrahlung. 
Dieses Designelement zieht sich 
bis zum unteren Rand der Front-
schürze. Auch am Heck setzt sich 
die moderne Lichtsignatur fort.

Geräumiger Löwe. Im In-
nenraum überzeugt der 5008 
mit Platz für bis zu sieben Per-
sonen und flexiblen Sitzkon-
figurationen. Hochwertige 
Materialien und das neueste 

Peugeot i-Cockpit® sorgen für 
ein angenehmes Fahrerlebnis. Ein 
12,3-Zoll-Kombiinstrument und 
ein 10-Zoll-Touchscreen bieten 
intuitive Bedienung.

Moderne Antriebe.
• Mildhybrid-Benziner, 136 PS, 
Vorderradantrieb
• Plug-in-Hybrid, 195 PS (150 PS 
Verbrenner + 125 PS Elektro), 
• E-5008 mit 1 Synchron-E-Mo-
tor, 210 PS, Vorderradantrieb: Mit 
einer 73-kWh-Batterie erreicht er 
eine Reichweite von 520 km.
• E-5008 mit 1 Synchron-E-Mo-
tor, 230 PS, Vorderradantrieb: 
Die 98-kWh-Batterie ermöglicht 
eine beeindruckende Reichweite 
von 660 km.
• E-5008 mit 2 Synchron-E- 

Motoren, 320 PS, Allradantrieb: 
Mit 73-kWh-Batterie und Allra-
dantrieb bietet er eine Reichweite 
von 500 km.

Neu: Der E-5008. Der volle-
lektrische E-5008 bietet eine um-
weltfreundliche Alternative. Mit 
leistungsstarkem Elektromotor 
und großzügiger Batterie soll er 
eine Reichweite von bis zu 660 
km nach WLTP bieten. 

CITY! Fazit. Der Peugeot 5008 
bietet Stil, Raum und Innovati-
on. Mit seinem vielseitigen Ange-
bot setzt er neue Maßstäbe. Die 
Peugeot 5008-Familie vereint 
stilvolles Design und innovative 
Technik. Ob als Verbrenner oder 
Elektro – der 5008 ist eine her-
vorragende Wahl.                        ■

PERFEKTE WAHL.
Der Franzose weiß, 

was wir wollen.

PLUS bei Gebrauchtwagen-Nachfrage
Im ersten Halbjahr wurden um acht Prozent mehr Gebraucht-
wagen zugelassen als im Vergleichszeitraum 2023. Besonders 
gefragt waren Pkw mit alternativen Antrieben. 

Vorsicht geboten. Gebrauchtwageninteressenten sollten be-
denken, dass ein Kauf bei einer Privatperson teuer werden kann. 
Insbesondere dann, wenn man einen Gewährleistungsverzicht 
unterschrieben hat. Denn laut einer OGH-Entscheidung hat nur 
der, der bei einem gewerblichen Kfz-Händler kauft, als Privatkunde 
einen unabdingbaren Gewährleistungsanspruch.

BMW STEYR kann auch elektrisch
Das Unternehmen hat zwei Jahre nach Baubeginn der neuen Pro-
duktionshalle im September die Vorserienproduktion gestartet, um 
die Anlagen und E-Motoren zu testen. Dort stellt BMW ab sofort 
alle Kernkomponenten der E-Maschine selbst her und montiert 
sie zu einem Gesamtantrieb. Bis 2030 investiert die BMW Group 
rund eine Milliarde Euro in den Bereich der E-Antriebe in Steyr. 
Dass die dann sechste Generation der BMW-Elektroantriebe aus 
Steyr kommen soll, hatte die Konzernspitze bereits im Juni 2022 
entschieden.



Neuer Opel Astra mit Ecken und Kanten
Der x-te FRÜHLING
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Gutschein

€ 2,90
½ Grillhenderl
+Gebäck um

Gutschein

€ 2,90
½ Grillhenderl
+Gebäck um

Gutschein

€ 3,90
½ Grillhenderl
+Gebäck um

Gutschein

€ 3,90
½ Grillhenderl
+Gebäck um

##

Pro Person werden max. 2 Portionen ausgegeben! 

Verzehr vor Ort Keine Mitnahme 

wir präsentieren ihnen die neuesten Modelle unserer Marken Opel, Ssangyong, Toyota und Lexus

Yaris CITY 116 PS Vollhybrid
Klimaaut., Rückfahrkamera, 

Multimediasystem...

bei Finanzierung und 
Versicherung KOSTENLOSE 

Wartung für 3 Jahre!!!
Anz. € 6.000.- / 

36x € 119.- / 
Restwert € 12.766.-

 11. und 12.
 Oktober

HERBSTFest

Der NEUE 
Opel 

Frontera 
Electric

ab € 23.349.-
incl. E-Förderung

Livemusik mit den JUPITERs (Sa.), 
Gerd Ruby und die Soloprinzen (Fr.)

Auch als
Benziner
erhältlich!  A ktionspreis  €  19.990.-

Auch  als
7 Sitzer!

Livemusik mit den JUPITERs (Sa.), 
Gerd Ruby und die Soloprinzen (Fr.)
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 Der Opel Astra ist seit Ge-
nerationen ein fester Be-
standteil unseres Straßen-

bildes. So markant wie das neue 

Modell kam er jedoch noch nie 
daher.

Markantes Design. Mit sei-
nem mutigen Design setzt der 

neue Opel Astra Akzente. Die 
markante Vizor-Front, schar-
fe Linien und Kanten sowie das 
auffällige „Kult”-Gelb Metallic 
mit schwarz lackiertem Dach 
machen ihn zu einem echten 
Hingucker. Die aufwendig ge-
stalteten 18-Zoll-Räder unter-
streichen den sportlichen Auf-
tritt des Kompakten.

Modernes Interieur. Im In-
nenraum zeigt sich der Astra 
von seiner besten Seite. Zwei zu 
einer Einheit zusammengefass-
te 10-Zoll-Bildschirme domi-
nieren das Cockpit und bieten 
eine intuitive Bedienung. We-
nige physische Tasten für die 
Klimasteuerung und der klei-
ne Automatikwählhebel sorgen 
für ein aufgeräumtes und edles 
Ambiente.

Power und Sparsamkeit. 
Unter der Haube arbeitet ein 
180 PS starker Plug-in-Hybrid, 
der den Astra zu sportlichen 
Fahrleistungen befähigt. Mit ei-
nem maximalen Drehmoment 

von 360 Newtonmetern sprin-
tet er in 7,6 Sekunden von 0 
auf 100 km/h. Der Verbrauch 
bleibt dabei mit rund 5 Litern 
auf 100 km erfreulich niedrig. 
Rein elektrisch sind bis zu 70 
Kilometer Reichweite möglich, 
ideal für den Stadtverkehr.

Kompakt und geräumig. 
Trotz seiner kompakten Maße 
bietet der Astra ausreichend 
Platz für vier Erwachsene. Der 
Kofferraum fasst 352 bis 1.268 
Liter, was für die meisten All-
tagsanforderungen mehr als 
ausreichend ist. Wer dennoch 
mehr Stauraum benötigt, kann 
auf den Astra Sports Tourer 
ausweichen.

CITY! Fazit. Der neue Opel 
Astra verbindet mutiges De-
sign mit modernster Technik 
und effizienten Antrieben. Er 
bleibt sich dabei treu und setzt 
dennoch neue Maßstäbe in der 
Kompaktklasse. Ein Fahrzeug, 
das viele weitere Frühlinge er-
leben wird.                                  ■

DATEN. Opel Astra Plug-in-Hybrid Ultimate
Motor: 4-Zylinder Turbobenziner/E-Motor, Systemleistung: 180 PS, 
Elektrische Reichweite: bis zu 70 km, Preis ab 23.499 Euro.



Geht der Politik die Jugend verloren?
Alleingelassen mit der Zukunft: 
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WIR VERSTÄRKEN

UNSER TEAM!

JETZT 
BEWERBEN!
Aktuell sind wir auf 
der Suche nach:

• Motivierten Mitarbeitern/
Kollegen (m/w/d)

• Lehrlingen: Installations-  
u. Gebäudetechniker,  
Elektrotechniker, Maler u.  
Beschichtungstechniker,  
Platten u. Fliesenleger, 
Mauer u. Bauhandwerker 
(m/w/d)

Alle Infos unter: 
wohlschlager-redl.at/jobs

Wohlschlager Redl Installation GmbH & Co KG - ZH Frau Carmen Neubacher MSc
Freistädter Straße 226, 4040 Linz - Tel.: 0732 750405-0 oder bewerbung@wohlschlager-redl.at

Anzeigen
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LEISTBARES
EIGENTUM IN DER 
NÄHE VON LINZ

07252 / 52932-71 oder www.styria-wohnbau.at
Details, Grundrisse und Pläne erhalten Sie unter 

Optimalenergie-Bauweise — HWB: 28,3 

Dr. Michael Raml
Bürgermeisterkandidat

NEUSTART
FÜR LINZ
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LEUTE

Jetzt Termin vereinbaren.

KÜCHE
UND 
WOHNEN 
IN TISCHLER-
QUALITÄT. Mit der  

HAKA Förderung  
bis zu € 3.000,- 

sparen!
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Hilfe für Obdachlose 

Wissen um EDLE UHREN
GT BusinessDays

Volle Rucksäcke von dm für gute Zwecke

Juwelier Mayrhofer lud zu After-Work-Event

Top-Event mit Herz für „Rollende Engel”

Während die einen noch den Spätsommer ge-
nießen, blicken manche bereits sorgenvoll 
Richtung Winter: Eisige Temperaturen stellen 

Obdachlose vor eine große Herausforderung. Im Rah-
men einer gemeinsamen Spendenaktion unterstützen 
der Drogeriemarkt dm und die Oberösterreichische  
Tafel diese in Wels. Um Grundbedürfnisse zu decken, 
werden 400 Rucksäcke mit Schlafsäcken und Hygiene-
produkten kostenlos verteilt. Lässt niemanden kalt!

Omega, Breitling, Zenith und IWC sind der Inbegriff Schweizer Uhrmacher-
kunst. Diese Marken werden auch im Uhrensalon von Juwelier Mayrhofer 
am Linzer Hauptplatz präsentiert. Unlängst konnte man sich dort auch 

historisch informieren, denn Shopleiter Stefan Salinger und Kollege Christian 
Becker referierten bei einem After-Work-Event über die Geschichte von Taucher- 
und Fliegeruhren. Dazu wurden Trzesniewski-Brötchen und edle Tropfen von der 
Haschka Winebar serviert. Die Zeit verging dabei wie im Flug ;-)Jüngst fanden in Wels die BusinessDays der GT Gerätetechnik GmbH statt. Über 

200 Entscheidungsträger aus Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und Sport waren 
zu den Keynotes gekommen, insgesamt konnten mehr als 1.000 Besucher be-

grüßt werden. Unter den Festgästen befanden sich LH-Stv. Manfred Haimbuch-
ner, LR Markus Achleitner der Welser Bgm. Andreas Rabl Rennfahrer Legende 
Raimund Baumschlager, Physiker Werner Gruber und der ehem. ÖSV Sport- 
direktor Hans Pum. Zum Abschluss des Events übergaben Geschäftsleiter Thomas 
Egger und Marketingleiter Martin Goldberger dem Obmann der Rollende-Engel 
Florian Aichhorn einen Spendencheck im Wert von 1.500 Euro. Besser GTs nicht!
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TICK-TACK. Shopleiter Stefan Salinger, Christian Becker, Juwelier 
Michael Mayrhofer, Fabian Haschka von der gleichnamigen Weinbar. 

GEPACKT. 400 Rucksäcke 
für Bedürftige.

TOP-EVENT. GL Thomas Egger, Moderatorin Michaela Hoffmann, 
Gerhard Hunger (CEO Gerätetechnik), LH-Stv. Manfred Haimbuchner, 
Bgm. Andreas Rabl, Christian Ernst (CFO Gerätetechnik) (v.l.).

ÜBERGABE. 
Goldberger, Egger, Hoffmann, Aichhorn (v.l.).

TOP. COO Christian Nimmervoll 
und CEO Hunger mit Gästen (v.r.).



www.bfi -ooe.at/2025
GLEICH DEN PERFEKTEN KURS FINDEN!

 Wohin dein Bildungsweg auch führt.
Wir begleiten dich.

www.bfi-ooe.at | service@bfi-ooe.at |

BFI-Serviceline: 0732 / 69 22 69 22
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Beliebte TRADITION

A haße PARTIE

IMPULSE für 
leistbares Wohnen

Marchtrenker Seniorenausflüge zu den Kelten

Bgm. Kandidat Hajart am Würstelstand

Vom Wohntraum zum echten Wohnraum

In diesem Jahr führten die Ausflüge über 350 Pensionisten in das wunder-
schöne Mitterkirchen, wo das Keltendorf besucht wurde. Die Attraktionen 
des Freilichtmuseums bescherten den Besuchern einen ereignisreichen 

Vormittag, welcher mit einem gemütlichen Mittagessen und anschließen-
dem Beisammensein im Landgasthaus Rechberger seinen Abschluss fand. 
Auch Bürgermeister Paul Mahr war begeistert: „Diese Tradition unterstütze 
ich mit großer Freude!“ Geschichtsbewusst!

Martin Hajart, Linzer ÖVP-Bürgermeister-Kandidat, ist naturgemäß 
viel unterwegs – längst nicht nur im Wahlkampf, hier aber auch an  
Würstelständen. Dort kommt er mit den Leuten ins Gespräch und kann 

Anregungen sammeln. Apropos, da hat Hajart gleich selbst eine: „Schön wäre 
es, wenn wir in Linz auch Ideen für einen neuen Würstelstand am Linzer Haupt-
platz hätten. Es braucht einen neuen ‚Warmen Hans‘.” Der Würstelstand beim 
Brückenkopfgebäude schloss im Juni 2017. Legendär! 

Jeder Euro, der seitens des Landes OÖ. in die Wohnbauförderung 
investiert wird, ist ein Gewinn für unsere Landsleute und den Wirt-
schaftsstandort. „Deshalb erhöht OÖ. die Einkommensgrenzen für 

die Wohnbauförderung von bisher 39.000 auf 50.000 Euro“, erläutert OÖ-
VP-Landesgeschäftsführer Florian Hiegelsberger einen der Eckpunkte 
des OÖVP-Programms für leistbares Wohnen, das jüngst im Beisein von 
Jugendstaatssekretärin Claudia Plakolm präsentiert wurde. Wohnsinn!

HISTORISCH. Die Marchtrenker Senioren wandelten
heuer in Mitterkirchen auf den Spuren der Kelten.
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PROGRAMMATISCH. 
Claudia Plakolm und 
Florian Hiegelsberger.

WÜRSTELSTANDTERMINE. 
Martin Hajart ist am 4.10 beim „Die Obelisk” am Aubrunner Weg 

und am 25.10 am Würtstelstand beim Lindbauer anzutreffen.



Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz | E-Mail: entlastung@ooe.gv.at
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Hauptwohnsitz in Oberösterreich  
seit zumindest 1. September 2024

Sie leben alleine und haben 2023  
nicht mehr als 19.070 Euro brutto verdient
oder
Sie leben mit anderen Personen zusammen und  
haben gemeinsam 2023 nicht mehr als 26.940 Euro  
brutto verdient.

Sie stellen online bis 30. November 2024 einen Antrag 
unter www.land-oberoesterreich.gv.at/ 
heizkostenzuschuss

200 Euro
je Haushalt

1

2

3

Erstmals bereits zu Beginn der Heizperiode:

So leben wir Zusammenhalt in OÖ. 
Bis 30. November in drei Schritten zum Heizkostenzuschuss:

Anzeigen
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Wund-, Stoma- & Kontinenzprobleme
PflegeexpertInnen-Ambulanz am Kepler Uniklinikum

 M
it der Eröffnung der PflegeexpertInnen-Ambulanz am Med 
Campus des Kepler Universitätsklinikums wird eine wichtige 
Versorgungslücke geschlossen. Die Ambulanz, geleitet von 
den PflegeexpertInnen (PEX) Kerstin Leutner, Christine Tra-

jer und Manuel Temper, bietet umfassende Beratung und Behand-
lung für Wund-, Stoma- und Kontinenzprobleme an einem Ort. Die 
PEX-Ambulanz wurde geschaffen, um eine sichere und einladende 

Umgebung für Patientinnen und Patienten zu bieten, die oft zögern, 
sich in eine herkömmliche Ambulanz zu begeben. In den neu ge-
stalteten Räumlichkeiten im Bau B, 1. Stock, finden Patientinnen 
und Patienten einen separaten Wartebereich und spezialisierte 
Behandlungsräume. Hier stehen sie im Mittelpunkt individueller 
Betreuung, sei es alleine oder mit pflegenden Angehörigen. Auch 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Hauskrankenpflege und 
anderer Institutionen finden hier Unterstützung. Die Pflegeexper-
tinnen und Pflegeexperten nehmen sich Zeit, um Patientinnen und 
Patienten umfassend zu informieren, zu schulen und zu versorgen. 
Angehörige sowie Kolleginnen und Kollegen der mobilen Dienste 
werden ebenfalls angeleitet, um die Qualität der häuslichen Ver-
sorgung zu verbessern. Diese multidisziplinäre Herangehensweise 
optimiert die Patientenversorgung. Simone Pammer, MBA, Pflege-
direktorin des Kepler Universitätsklinikums, betont: „Solche Ambu-
lanzen sind sinnvoll und notwendig. Aufgrund eigener beruflicher 
Erfahrungen war es mir ein Anliegen, die PEX-Ambulanz voranzu-
treiben.“ Seit der inoffiziellen Eröffnung im Februar 2024 hat die 
PEX-Ambulanz großen Zuspruch erfahren. Bemerkenswert ist die 
Entstehung eines Netzwerks unter den Patientinnen und Patienten, 
die sich gegenseitig unterstützen und Erfahrungen austauschen. 
Dies trägt wesentlich zum Heilungsprozess bei. Die Pflegeexper-
tInnen-Ambulanz am Med Campus ist ein bedeutender Schritt hin 
zu einer ganzheitlichen und patientenzentrierten Versorgung von 
Menschen mit Wund-, Stoma- und Kontinenzproblemen.

PflegeexpertInnen Kerstin Leutner, 
Manuel Temper und Christine Trajer (v.l.).
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 Während seiner Amtszeit als Paschinger Bürgermeister übte Peter Mair 
seine Funktion als Leiter der Bauabteilung der Wohnungsgesellschaft 
GWG in Teilzeit aus, Gemeindechef war also „nur” sein Nebenberuf. 

Nur durch geschicktes Delegieren kam er mit der Doppelbelastung zurecht. 
Dennoch war das, wie Mair zugibt, eine stressige Zeit, auch wenn es ihm „Spaß 
gemacht“ hat, die Geschicke der Gemeinde zu lenken. 2021 kandidierte er 
nicht mehr und verrichtete seine Tätigkeit bei der GWG wieder als Vollzeit-Job. 
Seine Aufgaben dort, Projekte zu entwickeln und sich um die Instandsetzung 
von 20.000 Wohnungen zu kümmern, waren sehr anspruchsvoll. Sie ließen 
ihm aber wesentlich mehr Freiraum als sein vorheriger Doppelberuf. Ab Sep-
tember 2024 wird er seinen Resturlaub konsumieren und danach in die Pensi-
on „gleiten“. Er will sich künftig mehr seines Gartens annehmen, öfters nach 
Italien reisen, aber sich auch karitativ betätigen. Bald feiern seine Frau und er 
ihr 40-jähriges Hochzeitsjubiläum. Sie haben zwei erwachsene Töchter und 
einen „Enkelhund“.

Was wurde aus..? Heimische Prominenz von gestern, heute betrachtet

RÜCKBLICKEND MEINT MAIR: „Miteinander haben wir das Beste erreicht.”

Im Paschinger Gemeinderat herrschte 
2007 „dicke Luft“. Der einzige Ausweg 
aus diesem Dilemma: mitten in der 
Amtsperiode den Bürgermeister abzu-
setzen und Neuwahlen auszurufen. Der 
Sieger Peter Mair (Jg. 1961) verstand es 
meisterhaft, die Wogen zu glätten. In 
den folgenden 14 Jahren verwirklichte 
der SPÖ-Politiker einige Projekte 
wie die Verlängerung der Straßen-
bahnlinie 3 bis zur Trauner Kreuzung. 
Gleichzeitig baute er die erdrückende 
Schuldenlast der Gemeinde ab.

Peter Erwin Mair

„

Dr. Thomas
DUSCHLBAUER
ZU GUTER LETZT …

Achtung!SATIRE

 An allem Schuld zu sein – das dürfte auch als 
Geschäftsmodell funktionieren. Gerade in einer Zeit, 
wo überall nach Sündenböcken Ausschau gehalten 

wird. Daher sind aktuell neben entlaufenen Kätzchen und 
Hunden die Sündenböcke wohl die meistgesuchten 
Geschöpfe. Aus diesem Grund habe ich schon oft 
überlegt, in Firmen als Sündenbock anzuheuern. 
Natürlich muss man auch da klein anfangen und sich 
hocharbeiten. Am besten also im Aufzug. Wenn dort 
jemand enddarmhyperventilierend im Kreis der Kollegen-
schaft unter Beweis stellt, dass er nicht nur Luft nach 
oben hatte, dann könnte ich einfach aufzeigen und das 
mit dem geheuchelten Gesichtsausdruck einer Peinlich-
keit auf mich nehmen. So würde der Beginn meiner 
steilen Karriere aussehen, die vielleicht einmal damit ihre 
Höhepunkte erreicht, dass es halt der Herr Duschlbauer 
war, der in Wirklichkeit den Cybertruck designed hat oder 
der bei der nächsten Stichwahl des SPÖ-Obmanns   
für die Excel-Liste zuständig sein wird.

Es gilt die Unschuldszumutung. Den Olymp eines 
Sündenbockdaseins werde ich aber erst dann erklommen 
haben, wenn ich alleine für den Klimawandel verantwort-
lich gemacht werden könnte. Der ist ja an sich bereits für 
so gut wie alles Ungemach zuständig, das Menschen, 
Tieren, Pflanzen, ja dem ganzen Planeten widerfährt. 
Während ihn niemand verursacht haben will, ist er an 
allem schuld. So etwa auch, dass sich durch Wärmeinseln 
unsere Städte verformen und absinken oder dass durch 
die Polkappenschmelze eine Verlängerung des Tages um 
2,62 Millisekunden pro Jahrhundert eintritt. Wie großartig 
wäre das, wenn in ein paar Tausend Jahren die Menschen 
ihre Uhren um eine Sekunde zurückdrehen müssen, und 
sich dabei wieder grantig an mich erinnern? Sofern das 
mit der Erinnerung überhaupt noch klappt, weil ja auch 
die Demenz immer mehr und schlimmer wird. Da tue ich 
mir als Sündenbock aber etwas schwer. Denn hier gibt es 
unheimlich viel Konkurrenz. War es früher bloß das 
Aluminium, so gibt es nun ganz viele Schuldige, die 
bereits Schlange stehen: zu viel Licht in der Nacht, zu 
viele Kopfnüsse, Nikotin, Alkohol, und sogar das böse 
Cholesterin feiern ein Comeback.

GESTATTEN? Ihr Unvermögensberater!



Sie machen sich 
schneller auf und davon, 

als man denkt.
Lebe los.

Wir schaffen mehr Wert.         www.hypo.at/lebe-los

Gerade habe ich meinem Kleinen noch die Windeln gewechselt. Heute 
macht er die ersten Meter auf seinem Rad. Damit er morgen Geld für 
seine eigenen Wünsche hat, habe ich rechtzeitig vorgesorgt. Kommen 
Sie zu den „Lebe los Wochen“ in die nächste HYPO-Filiale.
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